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Zekommt Frankreich genug
Auch die herabgesetzten deutschen jahreszahlungen würden trotz ihrer teilweisen Weiterleitung nach

en Natal
g Wug
n

m itograph
iger Zei
zitſchow
atalſchenko

m den Vereinigten Staaten beträchtliche Summen für Frankreichs Wiederaufbauzwecke übrig lassen
ch Kras
eiden dan London, 5. Januar. (Radiomeldung.) der breiten gegenwärtig noch weiteuren a e T en Was Parker Gilbert vergeſſen hat

r be ahre eparationgagenten, kommt a äa en r et r e m 33 h ſteh e Wir Soen von Reparatisnen ſchon eine halbe Milliarde
des furchte prechen unter e a mnkturje r er Finſen an das Auslande mit den England w keine Repara d Seweg in der Wi t,ver alt e ſh ſelbſt Poren len ne Be e Euſeige ſo et e Porter Silber der Vertreter der in Deutſchland, hat 188 über die deutſche
girſchew züng ſeiner Kriegsſchuld an Amerika. Die e naliſiexung beſonders ift ihre Leiſtungefähigeeit und ihr c e einer ſo optimiſtiſchen Weiſe ge

Vereini te Beachtung fand. Die durch wirt man in le den kömmenden ndlungen deren T der Gilbertr ma n r Zrrten u ſun e erreichte größere Ergie et Wenig du mit ne en Ser Reparationsagent hat nämen Freu e im Jahr 1930 An ob 52 n e unterſtüsi v e er be r ne i Auslandsanleihen nur „inſo

2 e rerenen ſchweren n atte ehe t a n hen ger
as Bewußt r mingtg

ie ung der Löhne an die
die e iſe wurden aber nicht
e

nung der Nomina e ente en Parker Gilbert durchlen der Se kndn rie, durch

die Ausſperrung in Rheinland und4 Weſtfalen, hinreichend unterrichtet ſein.
einem längeren Artikel beleuchtet an gegenwärtig überhaupt von einer de-

e che Prefſſ et lichen Höhe und einer verbeſſerten

bllen des Gilbertſchen Johres richtes, in e h ltung in en ſprechen kann,
nis Parker Gilberts bleiben.nau vegr der Reparationsagent Oſt e ver bef- chen rbellerfamien ding der ver

n den
dürfte ich Lebenshaltung der breitenhſhorb als im Vorjahr und höher als vor

lkerungsmaſſen in e Familien iſt wie die

R inſtellung gegeigt. Es ſei daher wohl anz

e Frankreich nicht auf Forderungen be
erde, die eine endgültige Regelung gefährden

zum Ausgangspunkt ſeiner optimiſti wen der Sr les n neführun Der d den t et tet rar e en deutſcher Acclandeanlethen wen n ne ein Teil des deutſchen V us

4 tlga Fle aehre 4. na rmittlungen en e einen en e utfſchen Vo uc nkheite t. Der Preſſedtenſt ſchret e uhma r abgeſchloſſenen amtlichen Statifcher in mehrköpfigen Familien täglich e alen Wo unſer Schaubild. Nach einer E

e 5 bis 6 Pf. Parker Gilbert ſcheint tſchland im Unslande er vorzugsweiſe Amerika) nominell für 438 Milliarden Mark Anlei ch a
Aas ähnliches haben wir nur von e die n iche in Deutſch genommen. Die 1928 übernommenen Anleihen d alſo noch nicht mit ngekecmet Ferner waren

Lnpe im nehmern gehört, wenn in erhitterte zu kennen, di S gſfe ſierende Arbeits ren und andere Wert aufgenommen, Höhe zwiſchen 4 und 5 Milliarden Mark ſchwankte,lungen, in denen man bekanntlich mehr an t die als chroniſch anzuſprechen iſt, die ohne die die de irtſcha e wer ins Stocken geraten wäre, ſo daß man von
kſamkeit als auf die dte der vor guf mangelhafte Ernährung eraherge Zunahme em „Wiederauf den im Sinne des rporzt enten wohl kaum etwas gemerkt hätte. Für
n Argumente ſieht, um ein paar Pfennigeſder inderkrankheiten, die Aus dieſe aüdlardiſget Anleihen entrichtet unſere Wirtſchaſt jährlich über 500 Millionen Mark Zinſen,

öhung geftritten wurde. Die Meinung derſhreitung der Tuberkuloſe, der Nerven alſo eine Milliarde Mark. ſind alle Leiſtungen aus Dawesplan und ſonſtigen Repagen int Parker Gilbert auch und der Frauenkrankheiten. Die deut rationsperpflichtungen in dieſer Summe nicht mit ei
überſſche Arbeiterfchaft, deren Einkommen ſtark unter

Hochwaſſer in und um Rom
Druck ſteht, muß die ng des Reparations

ch agenten als Hohn n.
Soweit der Sozialdemokratiſche Preſſedienſt.

Wir halten zwar, wie ſchon gelegentlich früher

die deudaß die Gübert e e rig leicht
u igen Kapitel weiſt er daraufNomina 1924 um es. 40 Proyenihetont, den leiſchverbrauch infolge der Oſtis als Juſel Verkehr nur noch nenſeien. u e die g us Umwertung der ne heut für in Käht e ehe zu keinen ſicheren Maßſtab des Lebensſtandards! Das Hochwaſſer des Tiber bildet hier das Blätter füllen Seiten mit Photographien von der

u h Etat n und eine Nommnalwwhn der werktätigen Maſſen mehr, ſind jedoch eben Hauptereignis des Tages Der Pegelſtand am Ueberſchwemmung. Polizei und Feuer
heraus falls der Meinung, daß ſich das geſellſchaftliche Freitagnachmittag betrug 14,75 Meter. Es iſt wehr fahren in den bedrohten Gegenden umher,

n Rechnungen iſt gar ren W deutſchen Arbeiterſchaft nicht zum dies der höchſte Stand ſeit 1913. Hunderte von um die Menſchen nach der Stadt zu bringen. Bisum i s e ing kt optimiſtiſcher Beurteilung deut Menſchen ſchauen von den Brücken auf dieſher wurden mehr als 300 Perſonen in das
chaftsverhältniſſe machen läßt. reißenden Fluten des Tiber hinab, die zahlreiche ſtädtiſche Aſyl untergebracht. Jm Orte iſt, den

dat die „Times“ im übrigen nachweiſt, o ausgeriſſene Bäume mit ſich führen. Die alte letzten Berichten zufolge, der Tiber bereits um
e e r auch nach Baahiung ſeiner Tiberinſel iſt z. T überſchwemmt, Feuer zwei Meter gefallen, in Rom fällt er je

genügend deutſches Reparations wehr und Polizei mußten hölzerne Stege errichten doch noch nicht, weil die Gebirgsflüſſe derhen Berechnung liegt ein weing per a an die Jahreszahlungen Deutſch Auch der Platz von Ponte Molle iſt mit Waſſer be Sabina große Waſſermengen mit ſich führen

kommen D großen und ga 57 die Vor re bgeſ „werden, ſo darf man an deckt. Die berühmte PanlusBaſilika auf derſund der Regen nicht aufhören will. Unglücksfälle

ne in Fr Dieſen en Preis nehmen, daß auf der Sachverſtändigenkonferenz Straße nach Oſt ia iſt vollſtändig vom Waſſerſſind bisher nicht vorgekommen. In Poſilipe bein lars en unſere amtli vie ür die Stimmen der Vernunft nicht ungehört ver umgeben. Nach Oſtia ſelbſt fahren keine Auto Neapel hat ein großer Tuffblock, der ſich durch
erungeinde 190 ſetzt. Bis zur Zeit zlhallen werden. buſſe mehr, ſondern nur noch Kähne. Dieſden Regen losmachte, die Mauer eines Hauſes eins des Berichte iſt ar ehe i geriſſen, ſo daß das Gebäude gefährdet iſt und ge

Selbſtverſtändlich mußte fne c den en sindex bzw. an räumt werden mußte. Zwölf Familien

ettähee vor. Auege gangepu

ge ind obdachlos.Je erfolgen. Wenn Parker Gilbert das Aus ſmee Die Tat eines Rohlings rietet be e v t d Di für die Reparatir aft den Reallohn der Vorkriegs einer hochſchwangeren Frau ſo heftig in e ungen für die Reparationskonfenicht errei t Beweis dafür wWanxe, b. Jannar. (WTB.) re er Gilbert, Cooli und ſeinenitreit e See e den den la den de net daß die Frau zuſammenbrach und hin itern Mellon und er werden in
Auf der Bielefelder Straße im Stadtteil Hol ein Kind zur Welt brachte, das aber ſtarb, da ihm ten T W t

nen ſterhauſen gerieten geſtern wie ſchon ſehr häufig die Schädeldege eingedr—ct war. Auch die Nutter An der Vigener Porter Biberg Dur n
Lniintelten Schichten h ſo wird zwei in Streit lebende Familien wieder anein befindet ſich in Lebensgefahr. Der Täter wurde wird daran teilnehmen. Hoover trifft bereits am

t leugnen können, daß der Fleiſchverbrauch ander. Bei dieſer Gelegenheit trat ein junger verhaftet Montag in Waſhington ein.
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Der Giftgaskrieg
Konferenz der Internationalen Frauenliga für Frieden und Freiheit

Ohne Abschaffung des Krieges Europa dem Untergang geweiht

Frankfurt (Main), 5. Jan. (Eig. Drahtb.) es nicht gel innerhalb weniger Jahre den
Im großen Saal des Frankfurter Handwerker Eries e ſei Europa dem Untergang ge

n ren Kon weiht.
ren nter nationalen Frauen Di i Aerztin Dr. Budſzinfkt h Fren Grehen Auf der Tagen ſeid ſo u uräthere Uhr

e t e n Berges h e h nden polni aretten beobachten konnte.Allen Ländern Europas Dutende und aber 10 er Pecgeſen e et venen

in der Exekutive der Moskauer
wegen des Ausſchluſſes von Brandlers und
Talheimersſgigr Stalin und den Rechten tobe. Das Bl
chreibt u. a.:

Bis t Stalin den „automatiſch n e und
u kommen,

Dutende Begrüßungstelegramme und Begrüßungs kznnen. Sie fordert Abſchaffung des chemiſchen
ſchreiben ſind aus Europa und Amerika ein und bakteriologiſchen Krieges. Es ſei für dieſdieſer

troffen. Auch die Sozialdemokratiſche Partei nd, i indu t fümris ſeh dem Korgreh die deſen Wünſche tie J ekeneg des Menſchen za rerredcen Jent

Von Moskau ſind fünf Vertreter Schutzmaßnahmen gegen die Wirkungen des Gift
der kommuniſtiſchen Gewerkſchaften ſie zum Beiſpiel das Rote Kreuz
mterwegs. vorgeſ habe, ſei nicht geholfen.
im Gaskrieg erſtattete Prof. Dr. Le win von der Die Schweizerin Gertrud Woker, die mit
Univerſität und der Techniſchen Hochſchule Berlin ihren Ausführungen einen ungewöhniich tiefen

und im Privatleben. Jn

ſei dem menſchlichen Empfinden ſ

e Brunskog (Schweden) ſprach Giftgas Jnte ein Intereſſe an einem
ftgaskrieg ten.

es keine Abwehr. Die
und Seeflotten ſei vorüber. Hinter den Gas kontrollieren, und kommt zu dem Ergebnis,

r ſtänden mächtige kapitaliſtiſche daß man dies verneinen müſſe. Wenn dem

Das erſte Referat über die Vergiftungsgefahr

Der Referent erklärte, es ſeien heute ſchon 25 Eindrue erzielte, ſich vor a mit inArten Giftgaſe bekannt; gegen giſe könne r re T e
die Wiſſenſchaft nichts. Eine Giftgaswelle gehe die im e r „dumeane Art der r

ſchon durch die Welt und unheimlich mehrtenſ rung eng tes e r
t ſchon die zahlreichen Vergiftungen in daben. Wit Zahlen und allem ertorderligen

de e arau n rwortern zu Leibe.r r e x Feehe Swen Sie zeigte, wie die Statiſtik über die Wirkungen
den Völkern des Altertums ſei es als ein Greuel de h e i r

durch Gifte kampfun ie2 Tr. a r 7 r r 772.„jangriff in Belgien hätte oten hen e gere(g er o ſt e t und in den ſpäteren Gasangritien ſeien
woch keine ſo harte Strafe, wie ſie nötig wäre, um nach militäriſchen Quellen die Truppenführer froh
Srrenſeiter und Verider ſolcher Verbrechen ge er per der J wie er
van zu Bſtvafen nerin ſchloß mit den Worten, daß nur die am

umwandlung der Kriegfüh c
rung. Der Krieg ſei heute motoriſiert. Die

enFront wie Heimat vergaſen. Gegen ſolche Angriffe gasinduſtrie t. Der Redner fragt, ob es
Zeit der großen möglich ſei, die chemiſche Jnduſtrie zu

näherten uns immer mehr der ſo ſei, gebe es nur eine einzige befriedigende Me
in der eine militäriſche Verteidigung der thode, und zwar, gegen alle Formen der Krieg

eine Unmöglichkeit ſei. Wenn führung zu kämpfen.

Wirbelſturmkataſtrophe
Die Wirbelßurm-Kataftr an der Weſtküſte hatte der dem Meere tobendegapans hat 2 den J Sturm eine Curt micht Das

über 150 Todesopfer rt. r Schiff iſt nur wie durch ein Wunder dem Unwetter
e

men und rund 1000 Häuſer be-ſerſchwert die Hilfsarbeiten, die mit Hilfe von Truppen
Rach den A dein Wladiwottoe e gfe r durhdenhet werden

Halleſches Stadttheater.
Alberta Gorter fügte ſich in der kleinen

Rolle als Mary in das Enſemble ein. Die Chöre
waren im allgemeinen von Ernſt Kramer gut

„Der fliegende Holländer. einſtudiert, klangen aber nicht immer ganz rein. Die
Es i von allen Seiten begrüßt worden, daß Spielleitung von Auguſt Roesler war in

Band den Nonſenz eines frühe vielen Teilen ausgezeichnet, deplaciert ſchien der
den Kapellmeiſters gutgemacht hat und die Oper in offene Balkon bei dem Auftreten des Holländers und
der Faſſung wiederbrachte, wie ſie der Bühnenprak ſtörend die permanente Finſternis bei verſchiedenen

ie ſtarke Kälte ſind

Wer x hat.So wir nach langer Zeit eine Repriſe
dieſes wundervollen Werkes, in dem ſich der Bariton
GOußav Dramſch als Holländer in einer domi
gierenden, dramatiſchromantiſchen Partie vorſtellen

Ute. Unſere Hoffnungen, die wir auf ſeine Künſthaſt ſetten, haben ſich nicht ganz erfüllt. Zweifel
bos hat der Sänger ein außergewöhnlich ſchönes Ma

Acht garz gefügig iſt, dazu kommt noch, daß das
Bruſtyiano fehlt und das feine muſikaliſche Ohr,
das bei Wagner unerläßlich iſt. Ferner iſt die De
Hamation zu bemängeln, auch in Spiel und Geſte

ganz z eigen gemacht.
Grete Blaha als Senta ſchon in der Ge

ganz das hingebende Weib ſteigerte die
Teile der Ballade big zum Eintritt des Hol

wand ſie die ſtimmlichen Schwierigkeiten, ihr
z Spiel faſzinierte. Ein öfter auftretendes

in den höchſten Tönen müßte korrigiert
damit die geſangliche Leiſtung vollwertig

Es war vorauszuſehen, daß die geſchmeidigen
Pelodien des Daland unſerem Baſſiſten Zdenko
DHorner ſehr gut liegen werden, beſonders die
DDur Arie war von ausgezeichneter Wirkung.
Spiel und Maske zeigten auch hier den denkenden

Heinrich Niggemeier gab den Erik in
natürlicher Art. Nicht oft hören wir

dieſe Sologeſänge ſo ausgefeilt und ergreifend.
Aug gezeichnet war Walter Kathammer

c Steuermann. Er ließ wegen Jndispoſition um
bitten und bewies, daß ein Sänger, der

Kultur hat, auch mit Jndispoſition ſchön
kann.

Szenen. Die Bühnenbilder (Alfred Oppel)
waren bei den früheren Aufführungen wirkungs-
voller geſtellt.

Generalmuſikdirektor Band zeigte ſich wieder
als Wagnerdirigent von hohen Qualitäten mit per
önlicher Note und erreichte eine Geſchloſſenheit von

Bühne und Orcheſter. S. S.

Gegen das Wiedererftehen
der .Reifeprüfung“.

Der Vorſtand des Bundes Entſchiedener Schul
reformer erhebt ſchärfſten Proteſt gegen die
angeordnete Wiedereinführung der Unter-
ſekunda Abſchlußprüfung (,mittlere
Reife“, „Einjähriges“) zum Oſtertermin 1929.
Während im ganzen deutſchen Volke von Jahr zu
Jahr mehr die Erkenntnis durchdringt, daß
„Reife“ prüfungen jeder Art ein Widerſpruch in
ſich ſind, weil „Reife“ weder von werdenden Men
ſchen verlangt, noch in Frage und Antwort ge
prüft werden kann, und daß ſie jede geſunde Bil-
dungsarbeit hemmen, weil ſie zur Wiſſenſchaft
ſtatt zur Erziehung des Menſchen zu ſeiner Tota
lität zwingen, beſchert man uns von dieſen
Erkenntniſſen offenbar völlig unberührt, ein
neues längſt totgeglaubtes Examen, das bei der
ſtändigen Zunahme des Beſuches der höheren
Schulen bald einen erſchrechend großen Teil von
Deutſchlands Jugend zur „Verkopfung“ heran
ziehen wird, um ſie dann in einem Alter ſtärkſter
ſeeliſcher und geiſtiger Schwankungen als „gebil
det“ abzuſtempeln.

Wir Entſchiedenen Schulreſormer fordern da

hungsfeindlichen Schulprüfungen.
her die Aufhebung dieſer wie aller anderen erzie

ner Abſicht, Bra
ruſſiſchen Partei zu werfen (beide ſind Mi

ſt and. Schon der EkkiBr

Fraktionskämpfe in
Exekutive um Brandler

Stalin wagt infolge wachſenden Widerſtandes nicht,
den Ansſchinß

ein heftiger h re

r

Partei) auf wachſenden Wider Gruppe
mit dem Hinaus- und Thäl mann

der Moskauer
und Talheimer

r

zu verkünden
Leni vuite des berichtet, da nommen worden. Der „automatiſche“ Hinauswurf

u e Mere S nie von Brandler und imer macht ch große1

ierigkeite i ſe derMügel zit Wer t et dern in der a Partei ein. Staliv moboli

n aller Eile W r
m einellenſen Brandlers in die engliſche t R

A

ihrer Wei nach Moskau bgeben 5 verhindern. Jed v et ſich einer und Dahin W da feindreger lügel.
Deutſchland ſelbſt entwickelt ſich einee zende tigt gratis

egen Brandler unwurf der h Rechten iſt nur von der Stalin- zufrieden iſt und ſchon fraktionell a w.
r RumpfExekutive unter

bens der Rechten einſchlie
ThalmannZentriſten arbeitet. Der

Bucharin ange der Exekutive iſt in vollem Gange.

Wie ſteht's mit dem Ausbau der
Kriſenfürſorge?

Nach den Beſtimmungen des n rvehehh iſt „andauernd beſon Unterſtützungsdauer in der Kriſe orge all
ders ungünſtiger Arbeitsmarkt“ etzung gemein von 39 auf mindeſtens 52 och en

r die Einführung der Kriſenu ng. und für die über J e für die
ganze Dauer ihrer Arbeitsloſigkeit.ieſe Vorausſetzung iſt heute faſt in

allen Berufen gegeben. Die kriti
auf. dem Arbeitsmarkt hat den Berufs
wechſel und die r neuer Arbeits
Werrhe a erordentlicherſchwert.

ie freien Gewerkſchaften erheben da
her die Forderung nach Ausdehnung
der Kriſenfürſorge auf al le Berufe, mit Aus
nahme der Außenberufe, bei denen die Arbeits
loſigkeit hauptſächlich ſaiſonbedingt iſt. Sie

ſchen Aufgaben. Die
können mit ihrer Wohlfahrtspflege allein un
möglich die Betreuung der arbeitsfähigen lang-
friſtig Arbeitsloſen durchführen. Das R e ich
muß eingreifen.

an das Reich.München, 5. Januar. (Eig. Drahtb)

Zinſen regelmäßig
Nach den abgeſchloſſenen Staateverträgen beträgt
die Verzinſung für die Eiſenbahnabfindung 4 Progent
und für die Poſtabfindung 455 Prozent. Sie iſt
vierteljährlich zu zahlen. Dabei iſt aber zu be
rückſichtigen, daß die Abfindungskapitalien in beiden
Fällen goldmarkmäßig überhaupt noch nicht feſtgeſetzt

Im Gegenſatz zu Sachſen beſchränkt ſich alſo die
Klage Bayerns ausſchließlich auf den Zinſenanſpruch,
wie überhaupt der Sinn der Klage nur in der Unter

Der Erzgießer Peter Viſcher.
Zu ſeinem 400. Todestage;

geſtorben am 7. Januar 1529.

Auch heute noch gilt Peter Viſcher als der be
deutendſte W Deutſchlands. Seine Werke,
e das reiche Sebaldusgrab in Nürnberg, ſeine
tandbilder oderich und rig am Gra

Maximilians in Jnnsbruck, ſind Meiſterwerke, die
nicht wieder erreicht wurden. In ſeiner Erzgieß
werkſtatt erzog er ſeine Söhne Hermann, Peter den
jüngeren und Hans ebenfalls zu großen Künſtlern.

Viſion eines Optimiſten.
Von Alfred Zoll.

Fliegt, T
goldbrüſtige Vögel des Ueberſchwangs,
türkisblau, trunkener Zärtlichkeit voll.
Flieget! Himmelwärts! Weit!
Stürzt in die rauſchenden, bauſchenden,

vubinen Pupurmäntel des Abendrots,
und ſchwingt euch dann roſenbekränzt
tief in den Samtſchoß der Nacht,
daß ihr euch azurn dort zitternd verſchenkt.

leitt ſpäteren Verhandlungen vorbe
Die Feſtſetzung d

Revoltierende Landwirte.
Die Verhandlungen vor dem Huſumer Schöffen

griot in der ſich zehn Landwirie, darunter zwei
emeindevorſteher, wegen Pfandbrurch s und

n r u verantwortenhatten, wobei es vor dem richtsgebande u De

monſtrationen kam, endete mit der Ve lung
eines Gemeindevorſtehers wegen Pfandbruchs zu
100 M. Geldſtrafe, acht n wurden zu
50 Mk. Geldſtrafe verurteilt. Ein Angeklagter wurde
wegen Mangels an Beweiſen freigeſprochen.

Wochenſpielplan des Stadttheaters
Heute, Sonnabend: „Die Pilger von Mekka“.

Sonntag 11 Uhr: Oeffentliche Hauptprobe zum
5. Städtiſchen Symphoniekonzert. Soliſten: Prof.
Richard Wetz (Dirigent), Claudio Arrau (Kla
vier). 1535 Uhr: „Perlenkomödie“, ein Spiel von
Bruno Frank. 1936 Uhr: „Friederike“. Montag:
5. Städtiſches Symphoniekonzert. Dienstag: „Der
fliegende Holländer“. Mittwoch in neuer Einſtudie

nerstag: „Friederike“. Freitag: „Leinen aus Jr-
land“. Sonnabend, den 12. Januar: „Der Barbier
von Sevilla“. Sonntag, den 13. Januar, 15 Uhr:
Sondervorſtellung „Mignon“ (Kaſſenverkauf ab
11. Januar). 194 Uhr: „Friederike“.

Thalia Theater kommt am Sonntag zum

ſErigeüdnng für
r G. „Piger von Meita am 5. für R und am I6. für

eine
rland“ für die Thaligreihe am 8. Januar, dieW de wahlfrei am 17. im Sta er

am Freitag, dem 18. nnar, abends 8 Uhr, in rs laTour, Zimmer 5. Ausgangspunkt:Schiller Kabale und Liebe. Jntereſſierte Mitglieder will
kommen. Eintritt frei. Wir bitten die Mitglieder als Aus

be weis die Mitgliedskarte mitzubringen. Wir weiſen z
xjetzt auf den großen Tolſtoi Abend am 1. Februar hin.

FKartenausgabe had bereits begonnen. „Friederike“ zum 10.
und 19, ausverkauft. Dritte Wiederholu wird bekannt-gegeben. Geſchäftsſtelle Brüderſtraße 1ä, a 234 79.

Volkshochſchule. Am Montag, dem 7. Januar,
beginnt das neue Trimeſter der Volkshochſchule. Ta
einige Kurſe erſt ſpäter anfangen, wird empfohlen,
genau auf die im Arbeitsplan angegebenen An
fangsdaten zu achten. Es wird darauf hingewieſen,
daß in der neueingerichteten Verkaufsſtelle im Nor
den der Stadt im Dürerhaus am Reileck, jetzt auch
Hörerkarten zu haben ſind, ferner von 18 bis 20 Uhr
in der Abendverkaufsſtelle Rathausſtraße 3 I. Wegen
plötzlicher Erkrankung des Herrn Univ.Prof. Dr.
Frankl können ſeine Vorträge über „Rem
brandt“ erſt ſpäter beginnen. Der genaue Ter
min wird noch bekanntgegeben.

rung: „Nathan der Weiſe“ von G. E. Leſſing. Don
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Die Amwandlung der Stadtwerke
in eine Geſellſchaftsform des Handeisrechts

Sine Antwort der ſozialdemokratiſchen Stadtverordnetenfraktion auf die
Denkſchrift der Verwaltung der ſtädtiſchen Werte

Halle, den 5. Januar. ausgeführt wird, daß die privatrechtliche Geſellſchafts
We La ne di inanztechniſchenun man zum Schluß noch die finanztechniſchenGründe für eine Umwandlung der Kern der Stadt

Halle in eine Geſellſchaftsform des privaten Rechts
eng verknüpft mit der Frage der Rentabilität
derſelben, ſo iſt feſtzuſtellen, daß durch eine Statiſtik,
die vom preußiſchen Statiſtiſchen Landesamt aufge
nommen wurde, der klare Beweis erbracht worden
iſt, daß gerade bei Elektrizitäts-, Gas und Waſſer
werken

diejenige Betriebe am reutabelſten ſind, die
reine Regiebetriebe waren;

die zweitbeſten Betriebe diejenigen Regiebetriebe
die in eine Geſellſchaftsform des privaten Rechts

umgewandelt waren; daß weiter zurückſtehen erſt die
gemiſcht wirtſchaftlichen Betriebe und daß am aller
ungünſtigſten gewirtſchaftet haben die reinen Privat
betriebe. Und es ſpricht nur für die Beibehaltung
der reinen Regiebetriebe ohne Umwandlung, wenn
in der Denkſchrift der Verwaltung ſchon darauf Be
zug genommen iſt, daß nach Anſicht des Oberbürger-
meiſters Dr. Lohmeyer (Königsberg) in ſeinem
Artikel in der Zeitſchrift für kommunale Wirtſchaft
vom 10. Auguſt 1924 darauf hingewieſen wird, daß

im Vordergrund die Wohlfahrt der Stadt und
nicht der Werke ſtehen müßte.

Bei der Denkſchrift, die uns hier vorgelegt iſt, muß
man leider feſtſtellen, daß die ganzen Autelle eheabſolut keine Rückſicht auf die ſtädtiſchen re
nehmen, ſondern lediglich einzig und allein die
Intereſſen der Werke berückſichtigt wiſſen wollen.

Es iſt auch weiter irrig, wenn in der Denkſchrifl

form den Regiebetrieben gegenüber von Vorteil wäre
und das Syſtem der Etataufſtellung nicht notwendig
wäre. Demgegenüber iſt feſtzuſtellen, daß gerade die
großen Konzerne in den letzten Jahren darauf
ausgehen, tüchtige Kommunalbeamte für ihre Werke
zu gewinnen, die bei den Jnduſtrieunternehmungennach dem Syſtem der Regiebetriebe arbeiten ſollen

Jeder gpzhe Konzern ute dazu über, Etats
aufzuſtellen, weil man dieſe Vorteile für eine gewiſſe
ar innerhalb der wirtſchaftli
keiten erkannt hat.
Aus all dieſen Gründen z alſo klar T daß

finanztechniſſche Maßnahmen abſolut nicht
für eine e der Werke Vm Punkt e die Notwendigkeit der Um
wandlung der Werke und Betriebe aus geſetz
lichen Gründen gefordert. Betrachtet man die
Ausführungen, die in der Denkſchrift über die e
lichen Gründe gemacht worden ſind, ſo ſprechen
eigentlich die geſamten Darlegungen dafür, daß man
jett, wo eine neue Städteordnung t, die

Dann r w. lagentw nung trägt, von einer Umänderungder ba We damit von einer Aus
ſchaltung des Kontrollrechts der ſtädtiſchen Be
wohn ft abſehen muß.

Gewi t die beſtehende Städteordnung durch
die wirtſchaftliche Entwicklung überholt und iſt es
n immer ſo im Leben geweſen, daß neue Geſetze

erſt dann auswirken können, wenn die Verhält
niſſe dafür geſchaffen worden ſind. Es geht auch
aus den Maßnahmen der Aufſichtsbehörden hervor,
daß ſie nicht in kurzſichtiger Weiſe eine Auslegung

n Notwendig lichen

Zweites Blatt.
ceerreeeeee

der früheren veralteten geſetzlichen Beſtimmungen
vornehmen, um auf der einen oder anderen Seite

egen die Gemeinden und ihre Betriebe vorzugehen,ſog ern daß ſich alle Jnſtanzen ſtillſ weigenß mit

der neuen Entwicklung, die bereits in den Kom
munen allüberall geübt wird, einverſtanden erklärt

en.
Wenn wir alſo ſehen, daß auch der Geſetzgeber

die Entwicklungstendenz zum kaufmänniſchen Be
trieb durchaus anerkennt und wenn er dieſes im
g 73 des neuen Entwurfes der preußiſchen Städte
ordnung ausdrücklich dokumentiert, dann ſind abſolut
keine Gründe vorhanden, wonach es notwendig wäre,
die bisher gut daſtehenden Werke der Stadtgemeinde
Halle in eine Geſellſchaftsform des Handelsrechts
umzuwandeln.5 Punkt d fordert man nun die Um
wandlung aus wirtſchaftlichen Gründen Es
müßte eigentlich gegen die jetzige Verwaltung der
ſtädtiſchen Werke ſprechen, wenn ſie aus wirtſchaft
l Gründen nunmehr ein Umänderung der be
ſtehenden Rechtsform verlangt. Wenn auch dieſe
ändert wird, ſo bleiben doch allgemein dieſelben

erſonen als leitende Beamte und Angeſtellte be
ehen. Wollen dieſe leitenden Perſonen behaupten,

wenn ſie eine andere Rechtsform bekommen, ſie
beſſer wirtſchaften können, dann könnte man an-
nehmen, daß ſie dann bisher ihre Pflicht als Wirt
r für die Stadtgemeinde Halle nicht erfüllt

en.
Dieſe Behauptung liegt uns aber vollſtändig fern,

da wir tatſächlich feſtſtellen können, die ſtädti
ſchen Werke gut gewirtſchaftet haben. Die Abſchlüſſe
könnten unter Umſtänden noch beſſer ſein, wenn man
vom gemeinwirtſchaftlichen Standpunkt manches
durchgeführt und manches unterlaſſen hätte. Sta-
o iſt der Nachweis erbr
elektriſche Strom in ganz Den in den kom
munalen Regiebetrieben billiger abgegeben worden
iſt wie in allen privatwirtſ
nau ſo iſt es mit der
Waſſer.

Unverſtändlich iſt es aber, wenn man wirtſchaft
liche Gründe in den Vordergrund rückt und zu

Sonnabend, den 3. Famnar

3256 Arbeitsloſe in Halle.
Fm Arbeitsamtsbezirk Halle: 8719.

Jm Reiche ſteigen die r r inbeängſtigender Weiſe und auch in den zum Arbeits
amtsbezirk Halle gehörenden Landkreiſen iſt dieſe
Erſcheinung feſtzuſtellen. Am letzten Zahltage
waren in der Stadt Halle gen 3256
unterſtützte Erwerbsloſe (einſchließlich Kriſen-
unterſtützungsempfänger) vorhanden. Wenn d
Ziffer tn der letzten Zeit auch nicht unerhebli
geſtiegen iſt, ſo c damit Halle, nächſt Stuttgart,
och immer noch am beſten da im ganzen Reiche.

In Merſeburg (Stadt und Land) waren vor-
anden 1925, im Saalkreiſe 2128, im Kreiſe
uerfurt 821 Erwerbsloſe. ar r Ar

beitsamtsbezirk Halle wurden gezählt 8719 Arbeits-
loſen und 220 Kriſenunterſtützungsempfänger, ins
geſamt 8939 unterſtützt e Erwerbsloſe.

h

Zeit das etz, welches ſchon
teeit Jahren nicht mehr beſteht, noch nachträglich als

ſonders hemmend hinſtellt. Es iſt deshalb, wie
en zum Ausdruck gebracht, geradezu unglaublich,ß ſolche Momente an den Haaren herangezogen

werden, um ſie als maßgebend für die Umwandlung
der Betriebe hervorzuheben.

Zum Schluß müſſen wir darauf hinweiſen, daß
die Um lung der ſtädtiſchen Betriebe in eine
AG. aus wirtſchaftlichen Gründen abgelehnt werden
muß, da durch dieſe Umwandlung außerordentlich
her Belaſtungen, die der reine Regiebetrieb nicht

entſtehen.

Es darf dabei nur auf die nicht unerheblichen
Gründungskoſten von rund 30 000 Mk. hin
ewieſen werden, auf die ſpäter zu entrichtenden
onzeſſionsgebühren, die Jnduſtrie-

belaſtung, ie Handelskammerbei-
träge und die ſonſtigen Steuern. DieſeSummen, die im Laufe eines Jahres faſt eine u

während der wen Großverxrautstage leicht
angestaubt, zum i 509 im Preise

erm

in Posten Vin RiesenpootenVelour Borchenfte,Hemden-Borchente, 55 eppi che
Blusen flanelle mit winzigen Schönhbeitsfehlern zu bisher noch

gute Qualiteten, jetat per Meter 4 nicht dagewesenen Preisen

in großer Posten

Wäsche Konfektion

Halle a. S.

zu radikal herabgesetaten Preisen, da die IAger
unter allen Umständen für das Frabjehbr

geräumt sein müssen.

G bringt Vorteile üher Vorteile O
im allen Ableilunmoen unseres isauses

n s S n
Ein Posten

Kunstlerdruckdecken
in vielan schönen modernen Mustern,

verschiedene nur gute Qualitäten

130 130 2.9 130 160 3 95

v

Große Posten
Kleiderstoffe u. Seiden

zu Sensgtionspreisen, so zum Beispiel:

Veloutine, Seide mit Wolle. hochb- 3 95

elegant 2.95Crépe de Chine, reine Seide,
ca. 100 cm breit schöne frische Farben
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fahrtszwecken fürfügung geſtellt ha
Million erreichenkärrnen dann zum ane Amſormer Aniverſitätsring

Es erſcheint uns deshalb unverſtändli i r Zu den bekannten größeren Verteiler- und Umſder ſowohl techniſch wie auch in architekton 27 rallgemeinen Entwicklun l ch jetzt ine ar ationen: Parkplatz, Kloſterſtraße, acht Hinſicht in
Uwwandlung der ſtäd e in eine e r und den kleineren: Mort inger und metrie h
zunehmen. Lindenſtraße hat ſich nunmehr der Umſormer „Uni- das in

W u in l Vekreb Was r g r hier fü d venen re rzem in Betrie offe an r für m verz r t rin ſind. r noch daran gebaut wird, Wyat mit der Jnnen- ſchiedene Anne J gtenen eng
2 die höhere Stener e nun und die einrichtung nichts zu ſchaffen. undteil und hie Fortſezung ierJebrech r

GebühreEnt rn W e hrechts e Körperſchaften bei

4. des ontrollrechts der
b. fern en und ſozialen

Belange der Arbeiter, und Be

Schlußbemerkungen: Wenn nach dieſen
Tatſachen und auf Grund des vorgelegten Materials
die Umwandlung der ſtädtiſchen Werke in eine AG.
aus wirtſchaftlichen Gründen nicht als zwingend
erſcheint, ſo iſt noch die Frage zu beantworten, auf
welche Weiſe einigen Hinderniſſen der gegenwärtigen
Betriebsführung entgegengetreten werden kann.

Wir ſchlagen deshalb vor,

ſofort eine große Deputation für die ge
ſamten in Frage kommenden fünf techniſchen Be
triebe der Stadt Halle zu ſchaffen, in der der Finanz
dezernent Sitz und Stimme hat. Dieſe Körperſchaft
bietet die Gewähr dafür, daß nach modernen, kauf
männiſchen und techniſchen Geſichtspunkten in denWerken gearbeitet werden kann, wenn man ihr das beſteht in der e uKontrolrecht tn wicht r Wicher, formeller gen li n en u
oder organiſatoriſcher Art überträgt. übrigen Ha e a ſich d altungen für anſtalt. mer der r r ein RaumWird von dieſen wirtſchaftspolitiſchen Geſichts n zpunkten aus die jetzige und zukünftige Entwicklung F. und d Auge gerigen nen mann m
der halliſchen Kommunalbetriebe Beachtung finden. Der Bau von Umformerſtationen an verſ dem nach der w. S

dann wird ſich zeigen, daß die reine Regie ver Punkten der Stadt war aus wirtſchaftlichen andenſe er iſt eine zweiteklige ch

waltung doch die beſte iſt.Sezialdemokeatiſhe Stodt Stadiverordnetenfraktion. Drehſtrom r zu können, nachdem die Er n die Zurü e um 20 Meter trägt

Beg gnv wemnur-AUnsverkäufe. Want Station einn der en Kr einen Bau geſchaffen, en mit Travertinbändern
Kaum iſt der vorweihnachtliche trieb in (trot aller

den Geſchäften vorüber, der unvermeidliche Um
tauſchverkehr vordei, rüſtet ſi chdie Seewie alljährli r die ntur-Ausver Berechtigung größer werdende SchülernZie e n e n de Der Anſus des dem E e S a e
er ſter auf A umund werben v die weſens. Answahl ſtrenger e wird

Wenn auch ein großer Teil des laufenden Be Die Hintergründe der Schülerſelbſtmorde. D. ucht eine r n r
derdarfs an allen Warengattungen bereits vor Weihnachten gedeckt worden iſt, ſo wird auch in dieſem 98 m ehe dauernd von einer

Jahre wieder die Hausfrau ſich die
T entgehen laſſen, ihre für den Haushalt notwendigen renbeſtände aus dem verbilligten An

zu ergänzen. Es ſind n e Voreitungen getroffen, um demr e S m zuGelee ebenſo wie fur die de
ebenſo rein Erfolg werden wird.

für

Zealogiſcher Garten. Sonntag, den 6. 16 und derJ de t r e.Si per (Kavier). S e e r r en S ein „u

Roman von Sophle RHlocers

1] (Nachdruck verboten.)
gewo Jmmergun der' man mir in meiner Jugend bieten im Buch. Herr Sie hat richtig eine ele

er anmeſſen kam, ſtets da
um einen Zentimeter c

was hätte da noch alles aus mir werden gante Tournüre.“n lachte der Doktor und ſah fich im Zimmer
W Lohmann, wir werden alt.“

Sohnes um. „Wie ein kleiner Fürſt. Teinel „Wir Herr Sanitätsvat nicht. HerrS verſteht es, das muß ich ſogen. Und Sanitätsrat dir gut und gern noch r ſeinen
ging g hin über die weichen Klubſeſſel, eigenen Sohn gelten.“e h die hohe Standuhr, den

„Jſt das vielleicht dieS ihres verſtorbenen Mannes?“
Kurt lachte. u haſt eine Ahnu Dies iſtwur durchaus wir Garnitur, vom ändler

dezogen, o ohne e Sene Note. Teuer, aber nicht koſt

gut.“
„Stammen die auch von ihr?“

Damen ve n, ſie nicht mich.“ Ra mweiß war das el nte rwerk, diee nen Ja e r n Soſ. e Sitze mit r Tuch be z Die ffe
gute J iſt zurzeit hier. Frau Ebel. dr n aus der Miete, man r Jene re g7 gicl' arg 33

r von Spiegelglas funkeltene de Mat e en den en Verhältniſſe reichtch
Kurt Renner lachte, lachte ſo recht aus inner

Fern hevaus wie nur ganz junge MännerJe eine fürſorgü Mutterhand durch

Aber wie er je
„Lohmann, was für ein Unſinn.“

s t neben dem Jſein Blick in den Spiegel, und Atirlich reckte
er die Geſtalt noch ein wenig hö

en man hätte mehr engel Konkur n können. ebar. Er trat an den Rauchti ch und nahm ein n weiter und denaus aus dem Fenſte
ſilbernes Zigarettenetui. „Rauchſt du? Sie ſind Der große Gutshof lag im Vicht einer mi n

Septemberſonne. Die Ernte war noch nicht be
t endet. Sie ſich in dieſem Jahre lange hinaus,Aber ich bitte dich. Jch werde doch die aber der Ertrtg verſprach zu lohnen. e rieſigen

Der alte Jnſpektor Matthies ſtand unten neben

n Wagen, und ſeine Stimme dröhnte über den

die Rede. Die Zolge mittleren das
W d ſchon r der ben wird. Weiter

heren Schule Jn keinem oder mit der Reife für

7 25 „Auch nicht

e ererſte Ma u gch un güge,dung Nuge, S immer S auf

Reifezengnis mäßige Vorbildung, die mit der

der rufen San 7 r gern e 52,ab iſt am e S n riſt 10 bis 1 ühr dem S
Um 10 Uhr findet eine Führung mit

er eine beſonderer Präparate ſtatt.

z e die tS
em Um u ne en. Damit herrſcht

r inbar Stroh wiri reiben
n cbes verantw g be rgrevierbeamten erſehenperſgenie erinne e e rn t amen r a e t einA 55 ar d Stadten d m

Wort, um in länge

zetdabei ſeine e
usdruck kommt, nur

gegen a
Seil das ja nichts neues i

ehe e e
r Wäre uns, wir nd alle

n Halles erführen recht bald, daß
See dorf nie und nimmer ſtinken

ird.

Eisbeaine und blaue Naſen auf dem
Wochenmarkt.

Der Wochenmarkt d i ikalten Winte Swetteret In en L arden Wiglen ſich

liche Lücken, doch waren dieſe nicht ſo groß wieam e Ebenſo war der Beſu u ws

ärker. ſwu 7 7 h eehen. Da ne S cht viel. W blieben denn auch die Be
auch Ia ſo lange wie ſonſt auf dem Markt

beſorgten ihre Einkäufe ſchneller.
nach den es einen he e S1.10 bis 1,20 Mk. Für Eier, die nur wenigboten n wurden 18 Pf et das a e rin

r Gemüſe und Obſt bewegken in derSagen het Das erbet ließ hier i

rt e h Wie alt iſt
ſie eigentli

Mitte zwanzig

Ueberhaupt ſo die ganze Au
ns, wenn er mit ihr redet,

eigentlich unter ſchön verſteht er zupfte am

noch nicht übermäßig.
Eine Autohupe tönte.
„Da kommen ſie. Du kannſt ſie gleich ſelber

Wenn man ſehen.aght noch dem Tyras ſtürzte aus ſeiner Hütte und bla

raſend. Er hatte &W8 an da neumodiſche

en ſtand, fiel

großen Verhältniſſen zu Jhr Mann war
Plane deine Jugend geführt hat. Und ſein Geſicht r ärgert ſich daß ich nicht da bin,“ ſagte W t 7 Kohlenma e d und das

Sonne räunt, noch ein S weil das über
war e Lachen, dies Geſicht, von Luft und Kurt

e Züge n ar undn Wie een Zähnen im n bin, weil er ſich dann über
vorkomm ärgertSonne. n a n, wer den e

„Er ärgert den n Tam Wenn an, r „Willſt du mitkommen?“ fragte r unge Ad-
e eine Zei n hinei l aber die Sagen offnen bis ſte ihm wieder

wenn ich nicht
ffig

ätte und meinte,

ief wie Waſſer durch ihre H

miniſtrator, und ohne die i i rten,trat er aus ſeiner Zimmertür auf die breite
Terraſſe, 6 vor der Srgel. v uade kam er

wo werd ich. Aber weißt du, wenn der Mänt vom l ung gen und e

Süttgens i i gekannt

Eleie eunſcheinbarem Jeußern.

ch
meint e m de drege e e

rau, und ſeine Alt t Aber was manſeine Alte ärger der Doktor rauendienſt erfa
Bartchen. Seine Erfahrungen mit Frauen waren

protzig. Aber die Beſi n war gewohnt, in

Kurt Renner bſfpet den und bot der
e Hand. Eine iſt hes der weiche Mantel? hre verens heraus.e die u h „da ſt ich der d rer Se dperwefer Jmmer bereit zum ſt

d S r dürfte, denn diee e rer i r habe n
e en.“5 d S hielt der täten 4r eben ranzutreten, undd e heraushob, derF. ne ht e bin doch kein altes

Mu gen die von den Knuienwerfend, richtete e den Je Körper leicht
rüitelte ein wenig die Schultern, als wollte

ſie eine leichte Sitzſchwere abſchütteln, und ſprang
aus dem Auto. Da ſie gher, trotz der abweiſenden

22 S e eſtrecten Hand
ren, nichtJ reifte ihr Körper dicht anhin. en W des ar m Parfüms

etwas, wovon man in der Kleinſtadt nicht einmat
den Namen d riß ihn dann ſtanden
die beiden Damen in der Tür, warfen, noch
im e d ntel ab, und bie zweite, die
im Geg Schweſter tiefſchwarzes rre e m herheetgen Diener zu: „Den

e Gartenterraſſe, gut Für vier

ka e trügen.“un unmöglig „Bedank dich recht ſchön, Vater,ſen hübſches otyhgent iſt v n nicht ge
agt worden.“

per Vater? Ach, Sie wollen mich zum beſten

äd 4 biwirkich i des butherthierh

Ein 4 rſehen Sie m Aber nun laſſen wir Sie
us erſt recht n We Wir müſſen doch Freund

J en bishe ich denke, mit der Zeit werden wir ung ſteigen bin zu ſein. ſchaft ſchlie en ich das gen Wohl und Wehe
el er on ſchon einleben.“ Man ſah es ihm an, er hatte noch Sanitätsrat Renner folgte dem Sohn. Er von Erlen in die Hän Shres Srdnet

Menſchen gefunden, der S lange gramſ ſtand ein bißchen zurück und beobachtete die Damen. legt habe. rhaupt, wenn man das ni n
geweſen wäre. Soviel man unter den Schleiern erkennen konnte, de den el loſen Vea, du haſt ein Glück gehabt, waren beide a heiter, denn e r neiten M Nein, Fräulein, Lenore v

n hierher gekommen Laß es dir nicht Il zu r nüber, ehe e Auto t. noch die 5 e Tnbchalten, e huſtet wieder

ide n en ren rnſtran n. Bitte, hierher, Herr Sanitätsvat.Wenn Sie ſich als alter Herr fühlen, will ich
e andere ein rötliches Braun. Jhnen gegenüber Jhnen auch alle Titel und Würden zukommen

S a durch er t enwer aufn Fort ezung fof
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in einer künſtleriſchenu en und ſonſtigemitiſ ukre material re einem Aquarellgt. u e und einer ſozialwen m neu Kalendet Sieg 2 nehmen wtief rer ihnachten“.enger uri i roblem-h republlaniſh and ſo ſwe her renr S um eine en ger eſeigen“ edie e. von ule und e helfe ichvie e ſammenwi ebeider Faktoren das und r“ die ein derWeh re a rſchaft h i tet Aus
terhin r t es die e ür eine u e ei n tet ſein müßte“, „DasAufgabe 2 von der e e e net am

r ao verheere au n u mein Kind?“, „Vonen der Ver i kleide ich mein Kind“ u. a.
h der kon ſſiomu irregeführten Eltern

e den 7 J esie kultu e u
en
rder“ leuchten in

verſtandenes

Her u ründiDer t eS rei 4 un ozialesſamme e mit ver un nden] Mn r e m a zum Teil im Kunſtdrucken en r e und die Sinnſprüchedamit ſie den ger fortſchri ſſint e „Ehre der Arbeit“ undme empörten und ranggläubige i r erites Seit' an Seit'“
ulregktionären en gen Zrten kann. nehmen einen Ehrenplatz ein. Und als Geleitwort
Wöchentlich verteilen die Paſtoren in dem über i r htet in anſprechendem Kunſtdruck

Konfirmandenunterricht die Schriften der Eltern Hebbels GedKirche mit i ol orderungen Se n v r
geſchickteſter t n faſt alle Elternhäuſer. n für a elten rgen

Demgegenüber mu T die Lehrerſchaft mit Der Keim zu allem Höchſten ſchwillt.
m en, ihren ſchuliſche e W an Du Hab vor dem Menſchenbild,e en an die Elternſchaft he a S Je tief J e ge,Alle dieſe Ziel amarhngha 53 r r

n re t vielleicht aus deiner Seele quillt.
literariſch u tünſtkeriſch leich wertvollen Ka

Hand

Achtung vor dem Menſchenbild!vet Se Ewi tet hat eine elender, den Eltern ein Buch wo n dir eine Wunde,
das Eltern und Lehrer enger zuſa n ſom künſtleri gre g chinuct u in e en und, wenn nicht die, ein Sehnen füllt!

chnitten, die ſich auf die Wir können der Elternſchaft, der re rn in 8 e Aen t teir di
Ackersmann“, in einerder Winternacht“, in einer „J x i di citrſen7 nu e r dieſen e ene kann, den Kauf nur ieCnſtent empfehlen.

e für die Provinz Sachſen inHeimatgeſchichte an der Straßenecke itteldeutſche Heimſtätte legt

Keine Grippe Epidemie t Halle e e
heriſat e uſtändiger Stelle ilt wird, ſei

e entgegen anderslautenden MelTit Gripre Die Witterung die Heraus

mit vorgehaltenem Revolver
entgegen, an dem ſie vorherv i win Dieſer v von ihr

r Aktentaſ Zufällig weiltenr die l der ge in der Nä n auf die HilfernfeLigert aber 3 keinem dieſer Fälle ſei es des Mädchens aenen Trotzdem ig es
t um Grippe. dem Täter zu entkommen. Er konnte erſt in dieſen

en von der Kriminalpolizei ergriffen werdenWarnung vor einer an ſteht nun ſeiner entgegen.
Sparorganiſation.

Von der Mitteldeutſchen re
fürſorgegeſem haft mbH. für d

en ſender der T. So wurde ſtern n se e ätten- xv ehe er e in e gen ar umgefahren. ei mußte auch ein Baum
viel Aufſehens n ſich macht. In den verſchieden m e
ſten Gegenden Mitteldeutſchlands werden eifrig Mit Am Freitag t netenglieder geworben unter Ver r d W m g w e i die
n n n iſa erf herſogen htdeg e Wughne

rde onders zu eint manre e alten zuſeines e der u einer Stra W ge
Derdte et attewurde nach dem Eliſabeth-Krankenhaus gebde imſtättenbaubund eine Tolen deeſten der Woh

werde und womtt vieſer „Fall“ ſeine befriedb gende
Erledigung gefunden L.

Feue
n 15 Uhr wurde die rwehru Je dir a rufen. Dort war in einer

nthänbung von Benzindämpfen ein
cedee Nach etwa halbſtündiger Tätig-

keit konnte die Fteuerwehr wieder abrücken. Gegenſe Uhr Piee u h 27ieſer Brandſtelle gerufen, we lken des Decken
„Was anders bleibt mir ja woll nich übrig.“ belages weiterglimmten. Erſt nach etwa einſtün-
„Schön. Dann müſſen Sie aber auch zahlen. diger Tätigkeit rückte die Feuerwehr wieder ab.

Wollen Sie freiwillig anerkennen oder ſoll ich Sie
koſtenpflichtig verurteilen?“

Falſche Reichsbanknoten 100 Rei ark.die Jan Bamiſensfrage. Woat koſtet denn Von den im Umlauf befindlichen
Fer 100 Keichemert mit dem Mut gabebatsge vom

„Sie ſollen monatlich 20 M. zahlen.“ 11. Oktober 1924 iſt eine neue Fälſchung feſtgeſtellt„Zwanzig Mark? Junge, Junge, det is aber worden Für die Aufdeckung der Falſchmünzerwerkrdamm mache ſtatt und dahin führende Angaben v die Reichsbank
S efeer- jehts nicht billjer zu n, Herr eine Belohnung bis zu 3000 Mark ausgeſetzt.

in, 20 Mk Volkspark. Der Bocbierru l beginnt te abend bei„Nein, iſt nicht zuviel. verfariten' Dr Geſer. o 2 n n rte e
„Dat is ne dumme Sache.“ Sport Club 09 ein Wettkampf im Ringe

Pauſe. Man merkt es dem Beklagten

Dann ſchon lieber heiraten.
Amtsgericht, Abt für Aliments

dem vorſitzenden
Amtsgerichtsrat und dem etwas einfältig drein
ſchauenden Beklagten entſpinnt ſich folgender
Dialog:

„Alſo Sie erkennen an?“
/Ja, ich werd es woll jeweſen ſind.

9 „Jch ſo nochmals: Sie erkennen die Vater
aft an?“

T S n en W Sunteren konzertiert e De san, daß er im Begriff iſt, einen ſchwerwiegenden u einem wer wg durch di
rri interlSt zu ſaſen Der hetſtene t ren et

nerstag die ſeit Jahren beliebten Kaffee-Konzerte. (Siehe
heutiges Jnſerat.)bar eilig hat, drängt den Beklagten:

„Alſo wollen Sie anerkennen, 20 Mk. monat
lich, oder wünſchen Sie ein Urteil?“ Heute morgen abend„Herr Jerichtshof, 20 Mk. im Monat, das kann L F. 35 6f7. n Be a Wo
ich nicht zahlen. Dann wird ſchon lieber aufgeführt, welche t s mein ihrer Pracht
geheiratet!“ an Ausſtattung und t Veſeyung einenWelche Erklärung im Protokoll aufgenommen ſtürmiſchen Erfolg erzielt. erregt

Film- Rundſchan
e h geh v hen rinHilda Roſch, Romans „Das Bekenntnis“ von Clara Ragzka.

der neue entzückende Filmſtar der AafaFilm iſcer hichard Eich der g verſtand es, dem Film unter

Partnerin von Harry Liedtke und Haupt h äeden. g er e rdarſtellerin in dem Fim: „Das Spiel mi ter ehe e ren u Fee Mal ten
ein noch junger Star g ter geg. der allerdings n
weitere Reife nottut. nri u mimt denr liebenden c in Anlehnu r Vow

während Fred Louis Lerch der Geliebten e e ürdig h h Daneben ſie
rn a Morena ebenrolle.

e
des iſt ſeh r

e
mm enthält diesmal recht wenig

ie-Komödie,
rweigg

reaktionäres Unternehmen zu ſeinſcheint was re Begleitung durch das Flaggen
i e d auswei Solche Filme und d Lie m o

P ur r die Potsdamerr

evölkeruni erwecken. Wenn man den Film ſchon r

Dem Beiſpiel anderer Städte folgend, hat die Feſtſtelin in re neneZehn iſtrate vor in r r of e a t nd da ſein nes- vintges Leengen mn in der N. r S lei Verbindung t m Heimſtättenbaubund in Halle
r h äg5 h angebragt, z t, ſteht. der Liebe“, der augenblicklich mit Er etraten und micht verzweifeln.

die mit kurgen Worten eine Erklärung für v m e Abetedplat iaitt wide n der De um er gte der einedie Straßennamen geben. Der Magiſtrat Ein gefähelichee Keel feſtgenommen W für ein e du e bung Frrre tagen Se epaar, Sau an ierwoden uns
will dadur z das an die berrer Am DWend des 21. Dezemer v. J. begab ſich pom den 9. Mantag, dem vis einſ ießlich ittwoch, Meeene T e h
Bürger erhalten und auch in junges von einer Verſammlun Jannar verpflichtet. durcheinander, das Ganze zu einer köſtlich amtſanten A

unſere de mit der Geſchichte unſerer Heimat gieſtaurant „Zum Mohr an der Burg Giebi e e eraux wir im e e e e a en Prinz Don Juan“ und in Sinn e e e h e eDie Anbrin reß forigeſert. weiterer Schildre von kg war, traf ſie einen 49 Capitel, Lauchſtädter Strad r e a un re ſorgt zudem dafür, daß manv dieſes W Bem kurz unterhielt und] er Spielplan dieſer Woche dringt zwei eend u
Kaum hatten ſie ſich jeder in ſeiner Art ganz unterhaltend Do Sigenren er wird eben dieſem z apiſcheg Film nochBe dienJuan“ entrollt ſich uns ein, wenn a mit degergſgg l gſterreichiſcher gezeigt. n „Glück bei den Fra

nen Theaterdeffekten eſchaffenes, immerhin fe Weg Andre Mattont der junge Held, der von ſämtlichen
von der „Glanzzeit“ Spaniens unter Philipp ierung, Mädchen umſchwärmt wird 3 in den ſich ſchließlich dieda Jntrigue, Verrat und Mord die Stützen v eines reichen Fabrikanten verliebt, die den finanziell

nungen Rittmeiſter ſchließlich heiratetwaren. Große Prunkentfaltung der hi ſammeng nenAufmachung und gute e entſchädig ar die well dieſer ſie bringt wunderſchöne Naturaufnahmen ausMängel des Films. In dem anderen e Rin den öſterrei Alpen und aus dem Salzkammergut. vg.

e t r r r n ig ingenerhund in einer mit allen ikanen ſenſationeller Kino-We Handlung reichlich Gele r ge „Liebfraumilch“.
ſeine Kunſt zu zeigen. Der h837 dieſe Handlung verzichtet, da ihm das Tier in der Schauburg.

heit eineer Geſtalt und ſeiner Bewegung und m ſeiner Ein neuer a und ſogar einer, der diet n V u bereitet. d Be r t e wärmt in r Spielwoche ü Rpeint mere

r die U roduktion, wer r wa e nd Bilder vom n rcht- dte t an, zumal ſte vom Hausorcheſter e Se lag
eite erden.4 wird man an den Ah lichen Linberg erinnert, nur ſo

derb die nen nen nicht. Jn der Rolle derFrau des u ntſchel hat Henny Portenwieder ihre berühmte nſt er ie ſie den ſeit einem
auf Kolgelereen abweſenden Gatten bei ſeiner ange

n Rückkehr mit zärtlicher Aufmerkſamkeit empfängt,

KRutſchbahn.
Eichberg-Film im Ufa, Alte Promengde. hr

Man erinnert ſich, im „Varteté dieſelbe Handlung kündichſtzrn einmal erlebt zu haben. Auch hier handelt es ſich um wie ſchmollt, als er mit Weltmannmanieren heimkehrtch ein junges Mädchen, das die Zundigeng eines Clowns am wie ſie ihn mit giſt aus der Umwelt des Leichtſinns und des
Varieté gewinnt, daneben aber einen anderen liebt. Dieſer Verbrechen zurückholt und wie r ſich dann ſeinen Wünſchen

andere P hier ihr angeblicher Bruder, da das Mädchen den fugt und ihn zufrieden macht, allen dieſen Ppien i zeigtNamen ſeiner verſtorbenen Schweſter angenommen hat, weil en d alt tgewohnte n m ihres S
es fälſchlicherweiſe des Mordes an ihrem r ver en rtner e in Livio vanelli (Seingutsbeſtter

dächtigt iſt. Es gibt ſehr viele Zufälle, und als ſich alles Auchntſchel), der ſprühendes Temperament entfaltet.zu guter Letzt aufklärt, da verzichtet der verliebte Clown übrigen Kollen ſind durchweg gut beſetzt. o der um
wie es einem Bajozzo S Der Titel er. beim Publikum ungezwungene Heiterkeit zu er

rieté weutſchbahn“ ſtammt von dem Va t, den die dret, der n. Auch das Beiprogramm iſt ſehr intereſſant. e.

Großer inventfur Ausverkauf
infolge des warmen lerbstes sind alle

Sehen, staunen, Kaufſfen
h 222 7. Januar. S. 5 Uhr

e 2 v S

Abteilungen noch hervorragend sortiert

G DunkerGroße Wlirichstraße 1920
S IJalhdaodèr d



D.
be n oewamge vosten inm Damen- Kleidung Baumwoll- Waren

h aus gestr. Flanell 1,95 Barechent-Bettücher 45m. langem ne an Wasch-Seide in modernen Mastern Faek farbig mit Kaote, Zeaok 0,85 0,58
c

Tanz- Kleider 4,75 Weiße Unon-Bettücher 1 60
aus bedruekter Kunstseide mit Bordären Staek geeaumt Stack 4,25 265 Ikaumnicke bogeliae Lieider 525 Nelee Betneder „„1.90

4 aus Donegalstotfen reine Wolle, Rock in Falten, viele Farben Sedek mit Hohisaum Staek 4,25 2,75 RA

4 Sporttorm b I Yelentine-Kleiger wen an eun, Boa Weiſe Waffel-Bettdecken 1.75
Volants und bestickt. Orepe de ehiae-Kregen Stäek L mit Pran so Staeok 4,50 2,95 L

BI
aus dunklem Flanell

o Stdek
V sch-lacken
guto

fell-Mäntel
(Imitat) ganz gefüttert

Seal-Plüsch- Mäntel
gans auf Seide gefüttert

u

Stores u engüzeh Tal, mit an
ohne Volants Stdok 2,25 1., 80

Klinstter- Garnituren 1.65
„Schals 60--95 cm bront, drei

Garnitur 23 3

Künstler- Garnituren
F aus euglisch Tüll, Schals 100 em b 7 56Areiteillg Garnitar 9,75 8,50

Il Gartinen 3n ob cm dret. Meter 0, 80 0,659 Tüil-Gardinen Stdekwearo, 110 98
140 cm breit Meter i,35 1,10 Vy

7 Spannstoffe 0.65Ueter 1,45 1,15 V140--145 cm breit

in großer Posten Garuinen-Nessel 9 33
Mä t 68 on breit UHeterſa Chen-dam appen 30 Madras- Garnituren 1.90
mit Powpon Stack 4 Areiteilig Garnitur 5,00 2,50 I

6Grobe Posten in großer Posten MDamen Hüte Klöppelspitzen
und Einsätze, 2-- 10

Hamen Kappen I breit, Mtr. 0, 18 on 007
fesche Formen Stdek 95 0.78

T

mit Bubi-Pltsohkrag. u. reicher Biesen-Stepperei Stdok 6,75

ualität, auf Damassé gefüttert

Damen- Wäsche er

Die er er. e

godogt

waul475

e

Rueuee wen den. wenn 25

leider Taftetsiel u 2,99
I7Hauddruck. Jaſtets breit Ku 95

reino Seide, s em breit ver 2,95

7 porica
Kinder- Kleidung

Lelers n 4Wasgengamt-AleldekVerarbertung, Oröbe 45 Stdok er 3 532, 65

M e Msatrosen- u. goscbioesene Form. e 1 Staeck 8,50 75

Knahben- Mäntel u v reren /5
Stotfen mit Plagchkragen, Gr. 1 Staek O

c

t emgen 85J u. Kleidsam, Stack 2,25 1,50 mit Achselscnins Stdek 1,58 1 aus in Posten
Seiden-Hüte 098 kin großer Posten Prinzeß Röcke l 35 Herren-
zum Uebergang Stuck 2,50 1,25 F mit Hohis. u Stick. Stück 2,25 1, 75 Selbsthinder
Seiden-gamt. hüte 125 Kostüm-Schals Remdhosen 0,95 e ä
teils mit Reiher Stück 3,75 2,45 L. Stück 1,25 0.98 0.75 mit Hohls. od. gest. Stdok 1,95 1,45 Stack 0,75 W 9

Selbsthinger J 10

e 1.25 S o 0,78 0.48

tuok 6,75 4,50 3,95

gestreift, fertig genäht, mit ne Bezug 11,75 ineß, 90

Meile Namast:Bettherügo 50
fertig genäht, mit 2 Kissen

mit gestioktem Kissen, genüht
Bezug 9,75 l 25

Große PostenTüll- CGarüinen seien Stoffe Kleiderstoffe

große Farben-Answahl Meter 9,58

Hausklelderstotte n e 58
doppeltbreit

achtengtotte u 878/80 cm breit

Klelder-Kares und Streten 78
Meter

Meter 0,85

J e e

rges
Halbwolle. doppeltbreit

Wellines gehblüt 9 98
fur Morgenröcke Meter Vy

Woll-Travers 1 50Jumperstoft UHeter L
Musseline in l 15

fardige Obertemden 275
Stück 4.50 75

Uwiege-ragen 0.30

weicae Kragen 9 10
Stück 0,20weiß und bunt

reine Wolle, bedruckt

Gummi-Hosenträger 0 38
Stück 0 65mit Lederstrippen

3eppiche u besonders biſſigen Saison Näumungs- Ausverßaufs- Jreisem!

i
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Hälle a. S.
Marktplatz

2 und 3



Hrittes Blatt.

rechnungen für das 4. Vierteljahr. Wir bitten die
Kaſſterer der in Betracht kommenden Ortsvereine
dringend, die Abrechnung ſoſort einzu
ſenden. Die Bezirkskaſſe muß unbedingt in den
nächſten Tagen mit dem Parteivorſtand abrechnen,

Bezirksvorſtand der SPD. Halle. Steämerthe bisher e Auflöſung des

u eg der techniam h ine diesjährige

e ab. Jnt hob der Vorſitzende
ſammenarbeit mit den Fu r e

Den Kaſſenbericht gab der KaſſiererDer bisherige örſa

e Ludwiwiedergewählt.

m gar ür u nd
ollen Vortrag mwandte ſi chder Weihe we wo gegen den ſogenann

n gegen den vorgegangen werden

t (Saale). Unter den Rädern r
eigenen n Der GeſchirrführerJüttner 7 infolge der Glätte ſo lichFall, daß ihm die Knterrdber ſeines beladenen
Se über die Oberſchenkel gingen. Der Schwer

verletzte wurde in das Krankenhaus nach Weißen-
fels gebracht.

Bad Lauchſtädt. olgen der Glöätte.
Am Donnersſag rutſchte in der burger
Straße nie der Glätte der Uhrmacher ans,wobei er ſich einige Verletzungen zuzog, die äärzt
liche Hilfe erforderlich machten.

W Aus ge Freidenkerbewegung.
n am Orte Se glänzenden

en, iſt doch bexeits das zweite Mitgieder e rege zum Leidweſen der hieſigen
enhirten. Um eine würdige Jugendweihe durchführen zu können, iſt es ne werde die Anmel

Stadtrai Dr. a a. ge z würde. Jch ſolle

Bürgerlicher Korruptionsſuenpf
Aufilsſungsantrag des Regierungspräſidenten

Wie wir bereits mitteilten, hat die Regierung
in Merſeburg beim Staatsminiſterium in Berlin
den zen auf e an Weſenfelſern äſident t auch das

a le er R ments ablehnten, weile beſtand, kann man anneh
en Auflöſungsantrag eine

olge der erwieſenen Beſtechung des Stadtver
ordneten Große bürgerliche Stadträte undStadtverordnete iſe eber die Art und Weiſe der

Beſtechung gibt eine notarielle Erklärung des
Stadtverordneten Große Auskunft. Große
ſchreibt:

„Als ich am 3. November 1926 vormittags
g5 1035 Uhr vom Mieteinigungsamt kam und

die Ma traße einbiegen wollte, wurde ichvom Stadtrat Hiller angehalten. Er teilte mir
mit, daß ich ſchon den ganzen Vormi vom

v denn ſwa

rin Wohn in
frau mit, daß tadtdageweſen ſei um wegen

e 8 per
r meine

r

einer ſehr nenden Angelegenheit nochmals vor
ſprechen wolle. Kaum mit meinem Mittag-
eſſen begonnen, meldete ſich Stadtverordneter Sie-

abermals bei mir und teilte mir folgendes

h d Auftrag von Stadtrat Dr. Geiger ſoll

e n e än den An
des Bendegutes vereiteln. iu eine Stimme, e

wir in
eingehſt, ſollſt du

der Firma O. Dietrich erhalten.

Der Weißenſelſer Skandal
der ausgeſtellte Revers auf

rlangen zurückgegeben.

Wenn der Revers erſten Teile ſo ten
ich den Wunſch n einer StelluDer Revers Der Kauf perfekt. rl d gegenUm nun alles genau zu erfahren, b ich über geäußert e oll, ſo geſchah dies, weil

mich mit dem Stadtverordneten Sieron ſofort in man doch die Wah eit w. niederſchreiben

die Wohnung des Stadtrats Dr. Geiger. konnte.
Hier wurde mir vom Stadtrat Dr. Geiger Der Wortlaut, wie iein Revers vorgelegt, in dem mir vom 1. April formulieren h

1927 ab bei der Firma O. Dietrich, Weißenfels, gerlichen Fraktion auf einer Poſtkarteeine Stellung mit monatlich 180 Mark Ge giarieben des den Scene Sie re

halt als Angeſtellter wurde. Die iStellung ſollte mit W w. 1. November acht worden. Genan ſo
m

meiner Mandatsnieder
1926 gelten, aber de d rechtskräfti Herrn Obee See et ronrgerweiſter Dachnicht in der tadtverordnetenver
ſammlung erſcheinen vürde undmein Mandat der bürgerlichen Fraktion zur en e

BVeftechung eines Stadtverordneten

r der v löſungsantrag des Merſe

äſidenten Grützner ja in einen
fürchterlich ſtinkenden Sumpf bürgerlicher KorVerfügung ſtellen wärde. ruptionswirtſchaft. Ein probates ine da lich

meiner bedrängten wirtſ et n die Herrſchaften da ausgeklügelt hatten. Um ihrene oben Teil verurſacht durch r un r kaufen ſie ſich einfach einengerliche in ich auf das Angebot i n de e tadtverordneten, verſprechen ihm
e a noch dazu ich davon überzeugt ſeine Änſtellung und zahlen ihm einige Monate

ich eines ſchönen Tages ja auch wieder Gehalt und ſchon klappt die Sa ſie bekommene ureau Vietz überzählig werden würde. die Mehrheit im Gemeinderat und beſchließen nun
Auf die Einſtellung bei der Firma O. Dietrich was ſie wollen. Ein lehrreiches h

habe ich r verzichtet, weil mir nachdem licher Kommunalpolitik! Nichts weiter als ein
eine Stelle als Angeſtellter in Jenng verſprochen Spiegelbild der geſamten Geſell

n wurde. Da i aber eine ſolche nicht erhielt, wurde ſchaftsordnung in Kimatnr.
mir das Gehalt bis zum 30. Septembera weiter aesab Stadtkämmerer Dr. Geiger verläßt
Erſt zahlt Siaötrat Hiller, dann T ſein Amt.
Induſtrie und Arbeitgeber-Berband Wie wir erſahren, hat der Stadtkämmerer Dr,

h einen Urlaub auf unbeſtimmte Zeit anr a w

ürgerlichen

dungen bis zum B. ar beim Vorſittzenden, Ge
noſſen O. Emmrich, Siedlung, vornehmen zu
wo Argen

Amtantritt des kommiſ-h en Gemeindevorſtehers. Vom
e wurde A chon r r Keuſchberals kommiſſa ndevorſteher der arn Aber r beſtellt, der auch vom
ga Zaubſchuß tätigt wurde. et S.

Mark erhöht wurde, mir bise 5 h u e rrWe ts auf vie in un v du geſchloſſenen Unterſuchung des Kommunalſtandals
O. Dietrich für die r Wut dürfte das Diſziplinarverfahren gegen ihn ein
ſchließlich September 1927 das Gehalt in einer geleitet werden.

Gemeindevorſteher hat nunmehr ſein Amt an Anblick ſchwarzen Schnees, der dem
etret Sei ts befindet im l Diamantdeu e edver Die en 2 t h

täglich von 8 bis 12 Uhr und von indu r b oft erklärt, daß es mit derſpr e 19 Uhr. v Sprechſtunden des Gemeinde u che bzw. dem Kohlenſtaub nicht ſo ſchlimm

vorſtehers ſind er ittwochs und Sonnabends i u macht wird. Wir raten den Herren,v 16 bis 18 n Hut und Stelle Studien über dieſenCrumpa. Schwarzer Schnee. Obwohl erſt mißliche Zuſtand anzuſtellen.

J gefallen iſt, hat man hier den wenig
r T

C l en. e e C Z2 2 5t JX

Unser Erfrischungsraum
bietel angenehmslen Aufenfhelt und
ist bekannt durch die vorzügliche

Beschoffenheit alles Gebotenen 50-
wie seine erstaunlich billigen Preise

beginnt am Monfag, dem 7. Januar 1929, morgens
8 Uhr, und ist das Ereignis des neuen )ohres!
In fast allen Abteilungen radikale Preisherabsetzungenwis zum 50 Prozent
der bisherigen Auszeichnung.
Unsere Lager sollen rücksichtslos geräumt werden
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Kreis Sangerhauſen
Faumgerſiausem C Ftaackt)
Glatte Wege. Die Kälte hat die Straßen

unſerer Stadt glatt gemacht, was beſonders un
angenehm r da w. r em Gelände errichtet iſt. Eine ſolch fallende
Straße iſt die burger Siraße. Dort hat die

Sangerhäuſer Zeitung“ ihre Geſchäftsſtelle. Vor
Lieſem bäude iſt nun, trotzdem die „Sanger-
häuſer Zeitung täglich ſchreibt: „Aſche ſtreuen!“,
eine beängſtigende Glätte. Wohl hat man etwas
Salz geſtreut, aber die Länge der Zeit hebt doch

Oektentliche fülmveranstaltungen

Zur Vorführung kemmt:

Der falsehe Prinz.
Dazu ein interessantes Beiprogramm
Görsabneh.Sonnabend, den 5. Jannar, abends 8 Vhr, im Gart-

hof Zur Schweiz“.
Breitenstein.

Sonntag, den 6. Januar, adends 8 Vhr, im Lokal
Beute.

Btolweorw.
Dienstag, den 8. Januar, abends 8 Vhr, im „Bärgoer-
garten“.

Sittendorf.
Mittwoch, den W Januar, abends 8 Vbr, im Gasthsos
Monicke.

Tllleda.
Donnerstag den 10. Januar, abends 8 Vhr, im Gast-
haus „Zum roten Hirsoh“.

Riethnordhausen.
Freitag, den 11. Januar, abends 8 Vbr, im Gemeinde
gasthaus.

Haekpfüt ſel.,
Sonnabend, den 12. Januar, abends 8 Vbr, im Ge-
meindegas thaus.

rge2.
Sonntag, den 13. Januar, abends 8 Vbr, im Lokal
Paßmann.

Genossen! Sorgt r starten Besuch der Veranstaiwagen

Bexzirkslelitung der SPD. (Halle)

die löſende Wirkung des Salzes auf. Es wäre für
die Geſchäftsführung der „Sangerhäuſer z
n ſie den Rat ihrer edaktion befolgen

Der Ragiſtrat will Geld ſehen. Bis zum
16. Januar ſind die für dieſen Monat fälligenStaats und Gemeindeſteuern bei der ſtä en

Steuerkaſſe m hlen. Den ſäumi Zahlernc ver Zgiſtrer mit Segen und er
heblichen Beitreibungskoſten. ſo Bürger, tut
eure Pflicht!

inflaſ
Flaſche, ohne die

die e desdie

gewaltigen.

ſein?
„Weh, da

Ueberſchrift ü
ſcher

e r der Streckezwiſchen Rieſtedt un ehe ſank in Veranlaßt hat i

Ein großer Posten
Herren-Heibschune u. Stiefel

gute Verarbeitung 8.75, 8.860

Ein großer Posten
Herren-Sportstlefel

rein Lederausführg., Staublasche

Ein großer Posten DBammem-Schnäür a Spansenſchune

schwarz und braun

z

Ein grober Posten
kelnkarb. Damenspangen

verschiedene Ausführungen

einem Bahnwärterhaus ein Einbrecher ſeinen Be Aen
ſuch ab. Er erbrach das Kellerfenſter und die Keller Stadtverordneten Ham
tür. Als die Frau des Bahnwärters in das einſam ſamkeit des Vorſtehers Schmidt

us zurückkehrte, warf der Einbrecher eine ſernotdine g3 ehr rf trage.
rau zu a mit lautem Krach rat

in tauſend Stücke zerſprang.

uchtesverbrechen. Sag Stolberg und Schwenda nicht ſelbſt das Gefühl ge hätte, daß ſ

wurde ein 10jähriges
Burſchen angefallen, der verſuchte, das Kind zu ver

on Paſſanten wurde der Täter geſtellt geſſen: auch der von ihm als
und der Polizei übergeben.

Uſtedt z in der letzten Sitzung gegen die falſ rS e fuhr m eTiuen r r Er hat ſie zwar nicht wie unſer Genoſſe der Arbeitsſtätte von zwei etwa 20jährigen Bur
e walt vor einen Baum, daß der Schlitten voll

kommen zertrümmert wurde und der Junge mit er Angriff de Js bewährten Mitgliedes der Arbeitsge- beiden Burheblichen Verletzungen davongetragen werden mußte. wen Haft der Rechten hat dem Vorſt zum Abſteigen gezwungen war. Die beiden

Kreis Delitzſch
Defitas c Stuckt)
Leſefrüchte aus dem Kreis

landbund

knackt. Aber erſtens kommt es anders und zwei etens als der Landbund will. Wenn nicht n hen v g
e

exunglimpfungen“ aufgezogen. Damuß beiſpielsweiſe Regierungspräſid- t Grütz e

vom Herrn Regierungspräſidenten“ſäßlich des

r r Landbund, Vor der Strafkammer in Torgau fand nun die zeitig losging, eine ganze Schrotladung ins Bein zu

iſchen hohen Staatsbeamten brauchen gegen das Urteil der Vorinſtanz

Trützſchler, da wirſt du aber ſtaunen, wie f wei Die zurückgewieſen. Jn der Urteilsbegründu
land Wilhelm, Jmperator Rex, benommenſtand an eletyhgſter Stelle; ſoll der etwa Muſter n Art der Artikel erkennen li

W Es iſt ein Nach Häufu
ruf für den demiſſionierten Staſteher Paul Schmidt. Das Landbündchen ſchreibt: und Entgegnungsartikel der Beleidigten erſchienen r e e d e ſehre die durch nichts berechtigte ſei. z r beſen m endung bel, worauf

exung des errfreuen uns e
uen uns,Fraknon Herrn ehnunge-

rlegung mit Veranlaſſung
orſteher gegangen iſt,er aber zugegeben, daß die Vorwürfe ift

ß der Vorſtoß unſerer
midt zur Amtsni
adurch, daß er als

in das Fenſter der Stube, wo die

urch den Wurf wurde gab.Als dann wundenrankes zertrümmert.rau um Hilfe rief, verſchwand der Verbrecher. „durch nichts berechtigt“ waren. Herr Schmidt wäre vdem ite werden.ſicher geblieben, da er, ohne es eingeſtehen zu wol We hre t Ma es e chlo geh Zukunft

Etolberg. Ber Sitt lichkeit s-len, das Amt als Vorſteher gern ausübte, wenn er dieſe Gebühr nicht r zu e n. t
ein Entädchen von einem 22jährigen en är das i deitis ei. Eines

onanwärter genannte Statdverordnete Hansjürgens hat ſeh in der Nähe des Hohenrodaer Weges der 15

zur Kenntnis nehmen und ſeinen werten Leſern
nicht vorenthalten.

T 77
wurden.

Leipziger Neuigkeiten.
9000 Verkehr und Betriebsunfälle im

im Siadtbezirk des Kriminalamtes VLei

eine VLeitartikel find r Eilenburg am 1. November v.
eidigung in drei Fällen zu je 30 Mk. ſtrafe Vorſicht, Glatteis!

Veröffentlichungsbefugnis im ind zog ſich eine ſchwere Gehirnerſchütterung zu.
enburger Lokal

idigungsartikeln im „Kreis' a
daß bei einer allgemein in

ützenfeſtes einen guten Erſolg wurde. Die Frau des Beſitzers desr Ueberſchrift „Ne u es Zeiter-Samariterbundes dieſer in n h

rti beleidigte Bartz dieit ſeinen chwer verletztlieder des Arbeiter-Samariterbundes, indemlten* während des Dennhardt- wene e e e e e e n e e Kreis Torgau
keiten werden auf rig Wörtlich heißt es nn: der dieſer mit ſcharfenönes, hoher Staatsbeamter e nen wurde damals zurückgewieſen. Treidjagd von einem

egt hatte. Aber auch in Torgau konnte B.

e kommenur darauf an SB. eins auszu (Schluß des redaktionellen Teiles.)

S Damit war dieſe „Brückengebühr eigentlich gegenſtandslos n ſte

en ver Eilenburger Chauſſee wurde am wirr
je

ſand ein Auto, wodurch die üblen Burſchen verſcheucht

einer amtlichen Statiſtik haben ſich im Jahre

lich zuſammen davon 279 mit ködlichem Ausgang. 9 PerſonenSiges Auf und
Leben ein.

e e e e eSchwerer nunfall. Ein Leipziger Kaufdaſe W mann fuhr mit neuen Kraftwagen, den er

r e 77 Tn Geldſjammlu e en hatte, auf der e na nig gegen einntcgelübrren 78 de r e wobei das Auto vollſtändig eng po
gens ſow

tte. ſeine Schwiegereltern wurden bei dem Unfall

Belgern. Kind unterm Auto. Hier geriet
der ſechsjährige Georg Kreſſe unter ein Privatauto.
Er wurde vom Auto ein Stück mitgeſchleift und erlitt

wir ſcheiden müſſen könnte dieſgegneriſchenr eine Notiz heißen, die Delitz ifqhen r Verurteilungsgrund liege in der e e
der Beleidigungen. Der ſchwerwiegendſteeinem Auftlärungs- Aus dem Geſchäftsvertehr.

dtverordnetenvor Artikel ſei der letzte, da er na

onders hinweiſen.wir unſere Leſer gan

Ein großer Posfen
ber nud Gold Bro—at- Sparer

eieganter Abendschuh

e

Em großer Postenſern läctuäiinine 10
etegante Form

Ein großer Postenlawen- Schul und Spangenschohe h

x. T. feinste Rahmarbeil, kleine Nr.

Grobe Posten
Kinderstiefe,- u. Halbsehuhe

wen unter Preits.

Ein grober Posten
lack-Spangenschuhe
qute Qualitäten e e e 9

tvuir uhsere

o
Rücksichtslos haben

Preiseherab geserz t

Gebr

e r n h n h e averkaufen wir ganz desonders dinig.

Auf alle nicht herabgesetzt. Waren gewähren wir

10 Prozent Rabatt
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Aufſehenerregende
Verhaftung in Preßburg.

Ein ſlowakiſcher Abgeordneter als
Agent Ungarns

Preßburg, 5. Januar. (Radiomeldung.)
Der ſlowakiſche Abgeordnete Dr. Bela Tuka

iſt in Preßburg unter der Beſchuldigung verhaftet
worden, im Intereſſe Ungarns tätig zu ſein. Seine
Feſtnahme hat in ſlowakiſchen Kreiſen großes Auf
ſehen und ſtarke Erregung hervorgerufen.

Bela Tuka gehört der Koalition der
gegenwärtigen Regierungsmehrheit
an und iſt eine der markanteſten Geſtalten der ſlo
wakiſchen Volkspartei. Er ſteht im Alter von
48 Jahren und war früher Profeſſor an der
Preßburger ungariſchen Univerſität.

Bei der Hausſuchung in der Wohnung
Tukas, an der ſieben Detektive beteiligt waren, iſt
ſeine geſamte Korreſpondenz beſchlagnahmt und in
der Redaktion der „Slowak“, deſſen eigentlicher Chef
redakteur Tuka immer noch iſt, ſind viele Schriften
konfisziert worden. Man erwartet in der ſlo-
wakiſchen Volkspartei, daß der nde
Hlinka ſchon morgen nach Prag reiſt, um bei der
Regierung zu intervenieren. Der Generalſekretär
der Partei, der Abgeordnete Machacek, hat bereits bei
der Preßburger Polizeidirektion für Tuka inter
veniert.

Die VBeſtochenen der Frau
Hanau.,

Zwei ehemalige Miniſterpräſidenten
und ein kommuniſtiſcher Abgeordneter

Paris, 5. Januar. (Radiomeldung.)
Die Pariſer Zeitung „Liberté“ macht ſenſationelle

Enthüllungen über die Affäre der „Gazette du
Franec“. Sie teilt mit, daß Frau Hanan über die
von ihr Beſtochenen gewiſſ e Buch habe,

81 Konten, darunter

chen Parlamentariern, befänden. Dieſe
e de 108 die Jean dre Ja

Unter ihnen befinde ſich auch der ehe
malige kommuniſtiſche Wgeordnete Couturier,
der gegenwärtig jeden Tag in der „Humanité“ gegen
die Skandalaffäre der „Gazette du Franc“ zu Felde
ziehe. Die „Liberté“ beſchuldigt ſchließlich den Unter
ſuchungsrichter, die Anklagen gegen die ihrer Un
erfahrenheit zum Opfer gefallenen kleinen Schein

i Rahmen einer vom Reichsbund deutſcher

e in Berlin veranſtalteten Reichs
ſchulungswoche ſprach am Fritagabend Univerſitäts
profeſſer Dr. Kahl, M. d. R., über die Reformen
im Strafrecht. Er ſprach dabei auch über die
Todesſtrafe. Es ſei nicht zu verhehlen, daß die
Bewegung gegen dieſe Strafe ungeheuer tiefgehend
ſel. Man könne ſogar ſagen, daß die Strafrechts

ſcheitern würde wenn die Todesſtraſe bei
behalten würde. Der gegenwärtige Fuſtizminifſter

Die Lage in Kabul.
London, 5. Januär. (Eig. Drahtb.)

Die aus Kabul gemeldet wird, hat Ali
Achmed Jan, der frühere Gouverneur von Kabul,
wach Langwierigen Verhandlungen mit den auf Frau
ſtändiſchen Schinwariſtämmen einen Friedens
dertrag eng Den ſwe es ter
b ad ndegebracht. n nt rnführer Bachi Sakao eine neue Offenſive
ergriffen zu haben. Es werden nach den hier vor
liegenden Meldungen ſtündlich neue Zuſam-
menſt öße zwiſchen ſeinen Truppen und dent
Eohdaten der Regierung erwartet.

in Rußland.
In den Moskauer Zeitungen werden täglich

neve Berichte über Terrovakte der Groß
dauern veröffentlicht. Jm Bezirk Maletina in

nd haben die Großbauern eine Kollek
tpwirtſchaft, die von den Sowjetbehörden

war, zerſtört und deren t

hr Eure neue ug Bezirk Teikowo iſt der Vor

ſteher de rfſowjets Schal i mow von Großbauern ſern lirg verprügelt worden und
die Kleinbauern haben nicht gewagt, ihmHilfe zu le iſt en. In Dolgow haben die Groß

beuern einen kommuniſtiſchen Jung-
pioniererſchlagen, der als einziger Bauer
in der Gemeinde kommuniſtiſche Zeitun
gen hielt.

e

Etaatsanwalt empfing am Freitag anerſten Male den Unter
gsrichter, der ihn eingehend über die näheren

e des Attentats t verhhrte.

Zro rſtit ackſon im nord3 taate r J 2 ffen e
wTbrdet n d deſſen iWſahrige Tochter

t e, und banden ihrh den ſie dann mit We enzin übergoſſen

Die Gründe der Tat ſind noch in Dunkelin eng Der Reger verbrannte vorden b Perſonen, die zum Teil
aus der Umgebung geeilt waren.

m

Nürnberg, 5. Jaunar. (WTB.)
Die Anthropoſophiſche Geſellſchaft Nürnberg

hatte für Freitag abend einen wiſſenſchaftlichen
Vortrag anberaumt, den Dr. Unger aus Stutt-
gart im Lehrſaal I des Luitpold Hauſes halten
ſollte. Als um M9 Uhr alles auf den Beginn des
u wartete, krachten plötzlich vor dem Saal

ung drei oder vier Schüſſe. Der Ane bemächtigte ſich ungeheure Erregung, doch

gelang es beſonnenen Männern bald, die Leute zu
beruh Der Vorſtand der Geſellſchaft, Lehrer

Mord eines Geiſteskranken
Der Vorſitzende der Antropoſophiſchen Geſellſchaft in
Deutſchland, Or. Kar! AngerStuttgart, niedergeſchofſen

Körner, machte die Mitteilung, daß ein geiſtes
tranker Menſch, namens Krieger, den die Ge

die den Reichtum des deutſchen Volkes an

124

41

Wwares Unglück hat ſich en der Nähe
Comblain au Pont, 20 Kilometeru net. Dort ſtürzte ein mit
n Laſtaute in den reißenden
ung Jnſaſſen

ich zuv en burz vorr e Brücke inse der güere Gewalt über das

der x
ſüdlich von
18 Arbeitern bev Siuß Ourthe.

Die Arbeiter benutzten das Auto

e von e

Eine intereſſante Statiſtik,

Wieviel Millionen Böcher haben die

öffentlüchen Bibliotheken der

europäischen Staoten

18 Arbeiter ertrunken
Mit dem Auto in den Fluß

RNund um die Erde ohne
Landung

Waſſer und Benzin werden in der
Luft getankt.

Eine t die diſellſchaft ſchon ſeit 30 Jahren kenne, und der von e ren h ind r n
den Mitgliedern nur Wohltaten genoſſen habe, Dr. herkehr auf eine neue Grundlage ſtellen kann
Unger ſehr ſchwer verletzt habe. Man brachte Dr. in n eche u einfache Weiſe Fest worden. Das

n ger in en n S e in ſei euſammengebrochen war, in den u ie Mitnahme von Betriebsſto ühu dort Weber, wo er hatte ſprechen ſollen. weſſer ſo daß zum Beiſpiel die e
darauf ſtarb der Verletzte. Eine Frau, die gleich flüge nicht nur an den Mut, ſondern auch an die

falls dem Vortrag r wollte, kam mit
einer Verletzung am Fuß in den Saal, wo
man ſie verband. Wie es heißt, ſoll noch eine
andere Frau an der Hand verletzt worden ſein.
Der Täter wurde ſofort dingfeſt gemacht und der
Polizei übergeben.

Kulturgütern überzeugend vor Augen führt.

T

S

e

z4
2.8 2

mathematiſche reden der r greß Anfor

derungen ſtellte. te genau ausgerechnetwerden, wieviel vekiebeſe mitgenommen werden

n und dieſer n r mußten ſich alle an
Faktoren füge daß Proviant und derdiriger nach Gramm ausgewogen wurden. Der

amerikani u lie ehe H n t ar hat
nun erfolgre erſuche ausgeführt,der Nähe. Nur ein in etwa zufuhr in der vorzunehmen. Ein zweites100 Meter Entfernung a n die e flog in t. re n

öhe von etwa 5 Met berverzweifelten et der in a en h eter üließ das Benzin durch einenwene rzten A nachvichtigte e gehen lange auch abft en. Der tankende Pilot hielt
ewohner der in der J e V er. wä eudo lauch feſt, ſo daß den Appa

Die La kam jedoch zu ſpä it raten genügend Spielraum es hlanmäßige Bergungsa ter d in und geren blieb, die Tankung aber im
tl des ns vagte aus dem er he Der Notfalle einfach durch e ne

von wen Be e r e n mehr e c s kanion re ieger haben e Neuheit unudeworden. macht. en en Ding nenSteuer und der Wa e in den mit Hochwaſſer gefüllten in waren in

Frau Foubkoff prozeſſiert.

Die frühere u SchaumburgLippe und ierige, Fran R
bei Alexander Zoubko i Prozeſſen den Fürſten W Le t des Hauſes

v von Vermögensbeſtandteilen im S von e Weheeren Mil

lionen Mark an nängig e gemacht. Jn dem erſten i
Rechtsſtreit ſoll its ein zwiſchen den Parteienvereinbartes Schiedsgericht n Bückeburg ent

ſchieden haben. Das ite Verfahren iſt vor
einem Zivilgericht in Mün e a neig gemacht

in erſter Linie umeme rig W S ſerſchweſter. Die von

tena r er. Dian eukt lante in und ausländiſche Vor
ihren Anfangſo nfang März

nehmen.

Diebesdrovten Fimmergeſellen

en un mer ter des Beru lizeipräſidiums 2 he mit den blutigen Krawall
ten Berlins verhaftete e aus verdaſt Se nur der malige orſitzende des

erbrechervereins „Jmmertreu“, Leib, und ein
itez Mitglied Bande, das noch ver

r unbeſtrafte Delikte auf dem Gewiſſen
t, wurden in Haft behalten. Die Freilaſſung

wird damit begründet, daß bei den betreffendenPerſonen u e örper
e eine Jnhaftnahme aus-ehe Geye liege kein Fluch twerdacht vor.a e5 rliner Kriminalpolizei ſetzt ihre Ermitt

lungen fort.

Der fromme Mörder.
Leipzig, 5. Januar. (Eig. Drahtb.)

Der Dienſtknecht Joſeph Straſſer aus Röh-
renbach hatte am 18. Mai 1928 den Landwirt
Stockinger überfallen, mit einem Prügel nieder
geſchlagen und beraubt. Als der Ueberfallene be
reits röchelte, betete der Mörder das Vater
unſer und warf den Sterbenden in den Dorfbach.
Das ſeinem Opfer abgenommene Geld verſchwendete
er in kurzer Zeit. Straſſer wurde vom Schwurgericht
in Paſſau wegen Raubmordes zum Tode
verurteilt. Er legte gegen das Urteil Reviſion ein,
die am Freitag vom I. Strafſenat des Reichsgerichts z
verworfen wurde.

Am Freitag wurde derr ertſetretge Tham mit ſeiner
gen iner Wohnung in der Kaiſer

raße i mit W eſeteau n. 3 te hatte o iſſene Gashahn in der Küche geöffnet und ſich

dann mit einem Raſiermeſſer die Pulsader aufge

um den Welneteet n, und dabei i
Betriebsſtoff ſtets a di iſe ergänzt. an
57 b unter Umſtänden demnächſt un um die

Degen, ohne die Erde auch nur einmal zuSchwere Bluttaten.W der gehen im Bezirk rngedein d Johre an See en neuer Dauerfiug-

S c S zu einem Streit, in
deſſen Verlauf der Sohn einen Schuß auf ſ Weltrekord,
Vater abgab und ihm mit einem
Schläge den verſetzte. äckermei iſt von der fünfköpfigen Beſatzung des am Neu

ſeinen Verletzungen erlegen. in jahrstage auf dem Flugplatz in Los Angeles geotwehr gehandelt haben und e W Vater ſtarteten FokkerEindecers „Queſtion Mark“,

ſei mit einem Hammer auf ihn losgegangen. einem A ugzeug, aufgeſtellt worden. Die
In Baſan bei Kreuzberg in Oberſchleſten miß Maſchine befand ſich in der Nacht zum Freitag

andelte ein 23jähriger Ziegeleiarbeiter im are ſch ſeine i ſchleppte v in den Wald bereits über 6535 Stunden in der Luft. Die Be
tot aLung will, wenn die Motoren bis dahin intaktr W dort Krba lange S Täters t e bleiben, eine volle Woche ohne Unterbrechung in

raus, ſchon einmal ſeiner der Zuft bleiben. Sie wird während ihrer Fahrtkee Arme gebrochen und ſein zweijähriges in durch Begleitflugzeuge mit Benzin und Oel ver

ſchwer mißhandelt hatte. ſorgt. Der bisherige Weltrekord mit Betriebsſtoff
Die at aſtrophe aufnahme im Fluge wurde von dem belgiſchen

Militärflieger Crooy und Groenen mit 60 Stun-
den, 7 Minuten und 32 Sekunden gehalten. Jn

Brüſſel, 5. Januar. (Eig. Drahtb.) haber des Weltrekordes ohne Betriebsſtoffauf
In Brüſſel ereignete ſich am Freitag eine Gas nahme ſind die deutſchen Junkersflieger Riſticz

exploſion, die an die kürzliche Londoner Kata und Zimmermann mit 65:25:14.

ſtrophe erinnert. Telephonarbeiter waren in einer T x ber Luft.
Straße mit dem Legen unterirdiſcher Kabel be
ſchäftigt, als man plötzlich eine Exploſion hörte und Los Angeles, 5. Januar. (WTB.)
meterhohe Flammen auflodern ſah. Die Die fünf Jnſaſſen des noch immer auf ſeinem

r befindlichen Eindeckers „QueſtionArbeiter wurden mit großer Gewalt weggeſchleudert; M r en beſtimmt, die Flugleiſtung des deut
das Pflafter ſlog in einem Umereis von 150 Meter ſchen euft chiffes „Graf eppelin“, das auf
in die Höhe. Ein Arbeiter wurde getötet und meh e z von Friedrichshafen nach Lakehurſt

Stunden 46 n in der Luft blieb, über
rere verwundet. Der Sachſchaden iſt beträchtlich es zu können. Die Zufuhr des von der „Queſtion

Die Kataſtrophe iſt vermutlich auf das Platzen eines ch benötigten r hl iſt r glatt 3
ſtatten gegangen. Eine Füllung wird 110 7eingefrorenen Gasleitungsrohres zu nuten bewerkſtelligt, auch in dieſer Zeit ſetzt das

rückzuführen. Flugzeug ſeine Fahrt mit der ungeminderten Ge
chwindigkeit von durchſchnittlich 110 Kilometer inEin falſcher Sektgroßhändler e Stunde fort.

Die Berliner Kriminalpolizei verhaftete amſ, Eine Fabrik eingeäſchert. Jn GroßenFrnes einen geriſſenen re der re ne brannte die VulkanJInduſtriewarenFabri a
ournéère nennt und unter dieſem n in und Beßler nieder. Fünf Arbeiter erlitten chee

Berlin und verſchiedenen anderen deutſchen Groß liche Brandwunden. Der Sachſchaden wird auf
ſtädten Wein und Sektfirmen um erhebliche Sum 100 000 M. geſchätzt. Man vermutet, daß das
men betrogen hat. Der Gauner gab ſich als ein Feuer durch Heißlaufen eines Lagers und Ent
re Sektgroßhändler und Vertreter erſter fran ehe eines Benzinbottichs entKander iſt. Eine

gehüllt.

ingro ndlun en Verträ an im Soargebiet entſtand im Hauſe einer Witwee ab r ließ ſich m Sehr de Won rn e en von Benzin eine Exploſion
manchen Fällen mehrere tauſend Mark betrugen, durch die die Frau und drei Familienangehörigeauszahlen. Der äußerſt gewandt und branchenkundig ſchwere Verletzungen davontrugen

Ziſteeende Gauner verſtand es ſich vom Se

kretariat des fra chen Ge uls in Berlin Jm RMittelmeer unter rgegangen. Der m
eine Summe zu borgen, die er u rath u demDa ſich die Anzeigen der Geſchä immer mehr Santauften, wurde ſchließlich gegen Tornrndre in Steck n turmes h

erlaſſen. Nach monatelangen Nachforſchungen z Mann h ſind ertrunkenkonnte er jetzt auf friſcher Tat gefaßt werden. Mann konnten geren e
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Koeonfekſwie neue
Mäntel und Kleider

Mäntel in nur guten Qualitäten und Formen in melierten und Ottomane-Stotfen
Kleſcder in versohieden. reinwollenen Stoffen, Kunstseide od. Oröpe de chine, h

Gewaltige PortenHeine Tuchtüeher S 8 12
VWäntel, eleg. Tanz- u. MachmittagskleiderFabrikate, zum Teil mit kleinen Sehönheitsfehlern,

zu Orſrinal-Fabrikpreisen! Mantel aus n Ottomane, lisch l ac Stoffen oder PMisob, a 277

oder mit angewebtem Futter, modernen Pläsch- oder Pelzkragen.JSaehmittagakleider, nur elegante Ausführung in Orspe de on Fran
Kunetseide, OCrépe satin, ſetzt

1 ger 2 2 ge
Mäntel und elegante Ahendkleider koule
MAmtei, vur das V Stoſten and Verarbeſtungen. Abenumtetaer ine Wolle tet Meteri Oröpe de chine, Green georgetie. nur letate ectentes, fetat l reine Wolle gute Kleiderware.

Senssation
I

Mädchen-Mäntel u. Kleider M Meere tet O
TKnahen- Mäntel u. Anzüge MwtineMAntel aus guten Winterstoffen. mit Pläseh- oder Krimme uge Kleſder Oaschrommet 95

9

aus reinwollenen Stoffen, Seide und Wascosamt,. Knabenanztäge aus melierten

bedruckt, Köperqualität ſetzt Meter

Volloolle
ca. 100 cm breit, bedruekt, fetut Meter 9

Anußerordenilioh billig

um intütewif
e fett Meter

eng ern greiawers!

Oollmousselne
bedruckt jeint Meter

S

Dtwas gumnuns Besoncerss
Bettwasghe
Bettbezuüge. Bettlaken. Veberschlaglaken, Kissen usw.

zum Teil feicht angestaubt.
zu hedeutend herabgesetzten Preisen.

Wie wiederkehren

kür Oberbemäen, wasobeobt, ca. 80 cm br.

jetat Meter

in RKiesenposten

hemdentuchvollweiße, kräftige Oualität, ſetzt Metar I

Eine Riegenleistung?
Kangenleinen Fettderöge I eg und z tet

75

Aleigeſ moll Ckann warmem Flanell ſetzt 0,65 Aorxennoge e et a 50
i eingeteilter. jeint 6,95 3.75 Je c e in los ng

tenKnder-Ale der e Stotk. 95
oder Waschsamt jetzt G

IVſambleider geh 3, 95 I
II

Farben 7 50 5,90
aus warm. Winterstoffen, ſetzt 3,95

mit 2 Kissen, volle Breite

Ca. 1000 Stück
Sofaklssen
vor gezeichnet auf schwarzem odor farb.

ine jetat Stäck 1,25
Ca. 3200 88hek

Damen Taghemden
best. Stoffe, gute Vyrardeitung in Serien eingeteilt

Serie III IVet Stüor O. 58 60,955 1,65 S. 25 rerenm Damen Und Kinder-Hutlager onchaicggrüiſenn Jerreu- Oberhemden aus der letsten r ohne Räoksicht auf den iräheren Wert zu gans niedrigen n 19
Preisen in Serien eingeteilt und verkanfen wie folgt: indanthren u Etamine mit ab

iften u. in sich kariert. ERinsätzen gesetzten Volants ſetzt Meter 0.68oppelmanschetten jetzt Städck 3.25 89 x

e arten dicdawengtrümpte darunter Regenhäte ad darunter Damen- u. Kinder. Aarunter Doge e v Gdre e
Kappen aus gummierten hüte aus Samt, Velveton de Tall in vielen Müsternkanstl T Farben, m. Naht, ins und a sowie

nur mod. Forwen,
in Trikot Charmeuse,kunstseid. Cröpe de a 7 50

u. Oröpe de ohine jetat 12,75 9,50

ea- 2900 Paar
in nur gaten, baltb. Danne in Serien aserwit

Serio I Il mſern Paar O 1, E. T5 27
Wir habeo unser

e

Stofken sowie Sternka ppen Fiz und Wollborden Wickeltarbon und Bagken- ſetnt ler r
Doppoelsohblo und erso fotas Paar V9 aus Velvet mit Gummizug mütaen

Kin Posten Zwel Pontena hDamenstrümpfe II J 2,90 Sene l -3,90 Holhstores 5
Bembergseid Godstem d. neuest.fo Wehr J a 9 darunter he worregone darunter zum Teil e darunter außergew. sohöne in gowebtem Tall jetzt Stück 2,50 99

schöne u. moderne Damen- neue Uebergangshüte aus Kap phüte aus Filz, Velveton, Filz sowie enhüte aus appen a. Pilz. Qualitäts-e b Samt, außerdem Wiokel- Oelseide und Dogornes hüte aus Velouret, Fil--,
Damen-Handschuhe tarban und Baskenmützen Wollstoffen Zylinder- und Retherhbüteo
tarbig Trikot, mit zwei Druckknöpfen I aufsehenenegent venhge eben relen

Zwei Posten

rapestry Teppiche

d h
Fosten II mit Halbfutter Paar O. 75
Posten I. fette Paar

Crobe

Urichstraße

58/61

Halle
an er Saule

3
6

i

e

u S e u c au ernennen h e r Feg e t e c Tee 4 l z r



der Noldabrücke bei
enze bei Rehain fert

von

Durchſtiche ſind ndr iert 77
nannten Sommerdei

r

Se Dßl „vengember, morgens 2 ermordet vt.un W.

weizerkäſ ſein Frühſtücksbrot er gibt nur dieaunt über die viele Butter, die anſcheinend müßte in die Lage e die im wenn man ſich 7Bitterfeld von der breiten S a
ein ganße r 1 Mk. am guten enereltpeiger den

geht dem, it den S ir iſt, ger e re Mut es dem Werkt a i e t n iche
ar

B gekauft wird. en SchwierigkeitDa kommen ein paar kleine Mä „Wir er nur möglich wieder erſetzen e bei der

man z arine Butter?“ i ſammen 4149 Einwdem 1. e ar 1928 iſt eine e

Wie der Reichs Milchausſchuß Propaganda machte

r, das Geld m Jopic Die o zu T

70 Einwoh

Der Reiſende, der in nmalſalteten Eiwetztheorie v u ne i e
e e erade das gute a den e chüſſe e

Arbeiterfrau holt P der humWerktätige

e
die „1 d35 e ewie andere das u der Wohlhaben

he

e eGeheimratsgattin, die Seht Kusr der r
denſeld in der Verufungeinſtang zu 1 Jahr in einem ſchreiben r e keelte

Das Große Schö w. dert r z v e dW er Wen e e e1. Oktober vorigen h Wuheeeeei x r en die Blüte eines modernen r b r See n e a
Fibert Schönfeld' aus Leipzig von der Antl Seohlhabender wir ſo du i a e h Sehrder verſuchten Verlei zum Mein arg anregen laſſen, t u ſparſame ment n Gemeinden egeſprochen, weil es ihm nicht die perſönliche U r, kennt n t ied ganz genau. T e ich i i e und Roſenfeld zur erſten
Fhonns mit den für ſeine Geliebte beſtimmten, qu ehe auch e tun in der großen Pauſe auf laſſen h und billig zu n Der e en den Gemeindevorſta

Unterſuchungsgefängnis geſchmuggelten Briefen die en r leke von den Armen, die über- hen im Wirtſchaftsleben entſcheidend. Die künſt- der a. ſt e l

an deren Beeinfluſſung vorgenommen
zu n, zutraute.

g hatte ſich auf die ſeitens der Staats
ft ein rot Berufung hin die Straf

e kein W ück mithaben, beißt der größteehe in ſeine kärgliche
ettSe Butterbrot oder das e vent

bekommt das Arbeiterkind höchſten s mal am Feier

an Weſſ wertvollſten Werbeſchilder können einem zwar chaftsliſte) en Vemendereorfeeher gewählt. Durch

im Munde nlauf 225 jazzosnützt aber, en r a e e der dedaebenſtehen b r man die überſtetag; und an den jüngſtvergangenen Feſttagen wird h die beiden Schöffen erhalten. DemS hadiretere a en n khee a be haben denn der Preis für Preiſe nicht zahlen kann ndel um die beſo n e fiel ihr be
chäftigen. Es kam, wie es kommen m u »Pfund Stückchen war bis auf 1,30 Mk. hinauf Glaubt der W. V eeelgt wirklich ernſt ter Steuereinnehmer en Opfer. Es wurde

elieere war war Bauernbutter um wenigen Winde r e t. S e e billiger zu 77. wem iſt aber nicht be z e Wir ken wie ſchon e ch der
h a ne en agen für r v ß ärztlicherſeits immer wieder darauf hin kürzlichen e e den Reichs r erwieſenen Dienſt erhielten die nes

führt erachtet und zur geſetzl i en wird, man ſollte wegen der möglichen ſchuß nur raten, den noch den Erſatzſchöffen. Die Herr Shr Zuch Hihens re lt. Die ab d 1928 ärege derte i en Ker l
lich, mit ſein Werbeſchildern den Butterverbrauch He rege als Steuereinnehmer gewählt.

wiſſe

einem Ja terten ungen nur Butter aus paſteuri- nlegeſt u Pahrend erfert wer Pore wert 5 3erten Rahm gandakraft in die Ver gung von her un noſſen ſofort einen iin de Lahe erlittene Unterſuchungshaft wurde ſt Wie gern möchte nicht auch jede Jrpeiterkran und Milch zu ſtecken, wenn ihm daran liegt, wirk Proteſt einreichten.

ein ein chen gute Molkereibutter an das ſonſt ſo liche Arbeit zu leiſten. Der ann ſich
magere Mi e tun. Könnte doch auch ſie ihren nur heben, wenn auch die breite M utter kone Kindern ahrhe Butterbrote als Frühſtück geben! ſumiert, das wird aber nicht durch ſchöne Schilder Brachwig. Aufbau der Mukrenger

Wieviel beſſer würden die Kleinen wachſen, und und Bilder erreicht, ſondern a und allein durch Schiffsbrücke. Wie wir bereits berichteten,
wieviel ſchneller würden ſie die Rachitis überwinden, tragbare Butterpreiſe. Darum hinweg mit den teuſiſt es der Gemeinde gelungen, die durch die Jnwenn ſie ihnen das an AVitaminen reiche Butter ren Butterpreiſen, die weder durch ine angeblich betriebnahme der Sgalebrücke bei Alsleben über

angerechnet.

n der Urteilsbegründung führte derVo veßitzende u. a. aus, Schönfeld ſich bei derHäufung der ſchriftlichen h regeln und
vorgeſchriebenen, glaubhaft klingenden usreden ber

beim Schreiben der umfangreichen Brie
vollem Umfange klar darüber war, daß die Emp- fett genügend geben könnte. Die neueſten Nah ſchlechte Ernte noch durch eine beſondere Fucer- ü rdene Schiffsbrücke mit fing 4 3e Srlhee et rungsmittelforſchungen betonen entgegen der ver mittelnot gerechtfertigt ſind bie Saalkreiſes zum Preiſe von 14

ugriff der Leunawerke entziehen r Der derlie S de er eeen Kwingt ad ar Weder mehrere Meter meſſenden Bruchſtelle, die ſichdem 8. Jannar ab 8 Uhr, im Waldauſchen Gaſthof Mark beziffert. Die neue Weſt Oſt Verbindung

Kreis Liebenwerda e c an e Staen ſeit en n Ge e e d nen and dis n der S
W e and, e weitere rhute rden s von ur tra ttin-—Schi uv x We m r ne ä Miembe aus be e an h r efolge hSorten Sitre ſchen Partei, die na Könnern. Die e tunden derGrün walde. Se noſſe delnrety ver ſeiner n Ruhepauſe nach Weihnachten wieder Könnern ndamtes findenunglückt. Das Glatteis verurſachte leider einen eingeſetzt haben, r auch für den zweiten Teil Kreis Schweinitz e nnerstag v s bis e (nicht d bis

Sturz des Genoſſen Heinroth mit dem Fahrrab. des 8 JIntereſſantes auf allen Ge Die Eiſterregulierung. Uhr) im Rathaus in Könnern ſtatt.Außer anderen kleineren Beſchädigungen ſtellte der bieten. Der vabend am 3. Januar brachte
I den Bruch von drei Fingern der rechten Hand einen daſanis aufgenommenen Vortrag des Ge Vcorausſichtlich übers Jahre fertig.

Die Uebeſtunden des neugebildeten seren noſſen Heinroth über den Achtſtundentag der Die Elſterr ggemaearden die etwa umitshores, den Genoſſe Heinroth als Dirigent Hausfran. Das Gehörte wird durch Lichtbildvor 1927 in enommen wurden, ſchreiten
leitete, müſſen darum bis auf weiteres ausfallen. fü uns r 17. gegrer r Cafö ein rü vorwärts gif e der ſowohl von

Grünewalde. Schauderhafter Straßen gehender demonſtriert werden. Am anuar der Unterhalt noſſenſcha Schwere Elſter)uſt and. Auf die mangelhafte Beſchaffenheit der i d r ver r n auch vom m pre de r urd in Mer
e Grünewalde--Mückenberg, ſoweit dieſe im r e e und Preſe r en dent ſe i genehmigt worden iſt, flichtete die par-

vezn der Vanſe dert r iſt, daten Je 23 e Genoſſinnen ſorgt für rechtſaigif r zu r n 79
röZi a i a ver dere v des v en eſuch der Abende, und vor clen Dingen Fang ſchon 820 000 ikwezer Erde bewegt, ſo

C dhrräder
C

Hala-Baltia, W. K. C.Diamant von 10 mar
Anzahlung an empfiehlt

räbenbergs durch Unterſpülungen, der bringt äſte mit! da damit zu rechnen iſt, daß die geſamten ArS de r alte ſerleteng der Bocwitz. Gericht stage finden am Montag, ehe günſtige Witterung vo übers F ahrrad Götze
Bubiag, herausgeſtellt. Durch ſofortige Abſperrung dem 7. Januar, von 8 Uhr an, und am Dienstag lgahr fertig ſein werden. Vorläufig iſt der Merseburg, BRurgetr. 15

darauf haben Sie gewartet
Weiss unter Preis im Inventur- Ausverkauf. Denn nun können Sie mit der Summe, die für Kleidung angesetzt ist, alles beschaffen,
was Sie brauchen, um sich behaglich fein und warm zu kleiden: vielleicht ein Paletot schöne Unterwäsche oder fehlt ein Winter-
anzug brauchen Sie feste Kleider für die Berufsarbeit kommen Sie und wählen Sie und freuen Sie sich wie Viel gute
Sachen Sie jetzt für Ihr Geld bekommen bei Weiss unter Preis.

7

KnebenmöntelAnzüge Herren Hosen, lang Oberhemden, buntB r F straparzier- in arnqualitst, e la Perkal, mit getütterter Stotten und schönen 95

222 e 5-Herren Winterulster Herren Broochegbosen Einsatz-Hemdenkräftig Ulsterstoffe mit 27 kräftigo Homespunstotſe, 90 wollgemischt, woderne Rip- 25 er mit 5*
u eireih. mo nd bre a äerihut I im einsätzo da Stotloe e e 26 an 3 g e 1 e n„Windjacken Binder Kieler Anzör n Rundgurt, 90 in schönen ſarbenfreudigen haltbarer blauer tetawmierung, in braunem Köper 10* oliv, tarbecht. ehe e 4 Mustern wö

Stoffbezügen Qual vone S w S S



zu.
T der Eiſenbahn. Die Eiſenbahn zeigt,
die ſtatiſtiſchen Feſtſtellungen zeigen, wie der PräWenn der Reichsbahndirektion München, v. Völker,

in der amtlichen Zeitſchrift „Die Reichzbahn“ feſt
ſtellt, eine Verringerung der Geſchwindigkeit gegen
über ihren Vorkriegsleiſtungen. Die ſchnellſten Züge
fuhren früher in Amerika. Damals war der Zug
von Gamden nach Atlantie City der ſchnellſte. Er u
erreichte eine durchſchnittliche Stundengeſchwindig
keit von 107 Kilometer. Heute iſt die fahrplan
mäßige Geſchwindigkeit ziemlich erheblich herab-
gemindert und beträgt nur noch 99,8 Kilometer in
der Stunde. Infolgedeſſen halten die amerikaniſchen
Eiſenbahnen auch nicht mehr den Geſchwindigkeits-
rekord. Dieſer iſt, wenigſtens für die kurzen

zwiſchen London, Paddington und Swindon auf
einer 425 Kilometer langen Strecke der Great
Weſtern Railway ein Schnellzug, der eine
mäßige Geſchwindigkeit von 9955 Kilometer in der
Stunde erreicht, alſo ſelbſt auf kurzen Strecken iſt
die Geſchwindigkeit der Eiſenbahnzüge heute unter
die 100Kilometer Grenze geſunken.

Auf den langen Strecken beſaß ebenfalls Ame
rika früher den ſchnellſten Zug der Erde. Er ver
kehrte zwiſchen Neuyork und Chikago. Die 1575
Kilometer lange Strecke legte er in 18 Stunden zu
rück, ſo daß ſeine Reiſegeſchwindigkeit 87,5 Kilo
meter betrug. Auch dieſer Zug iſt erheblich lang
ſamer geworden und braucht heute 20 Stunden für
die Strecke, ſo daß ſeine Geſchwindigkeit auf 78,7
Kilometer vermindert iſt. Alle übrigen amerika-
niſchen Expreßzüge erreichen bei weitem nicht dieſe
Schnelligkeit. Sie beträgt durchſchnittlich 55 bis

70KilometerGrenze.
Die amerikaniſchen Züge ſind ſomit keineswegs

mehr die ſchnellſten der Welt. Durch die Ver
ringerung ihrer Geſchwindigkeit ſind ihnen die
W Züge nicht nur nahe gekommen, ſon
dern haben ſie zum Teil überholt. Selbſt die deut
ſchen Züge können die Konkurrenz mit amerika
niſchen faſt aufnehmen, wobei man allerdings beob
achten muß, daß ihre Strecken nicht ſo lang ſind
wie die Entfernungen in Amerika. Der ſchnellſte
deutſche Zug iſt der D-Zug BerlinMünchen. Er
erreicht auf der Strecke BerlinHalle, die 165 Kilo
meter beträgt, eine Stundengeſchwindigkeit von 85,8
Kilometer, wobei allerdings beachtet werden muß,

dieſe Strecke jeden Aufenthalt durchfahren
wird. An zweiter Stelle ſteht der DZug Berlin-

ſchnellſte. Er ſteht jedoch heute an dritter e
weit 83,5 Kilometer Stundengeſchwindigkeit. Sodald
die Züge größere Steigerungen zu überwinden haben,

verlangſamt ſich n ihre Schnelligkeit und
der obengenannte F-D-Zug BerlinMünchen, derzwiſchen Berlin und Halle mit 85,8 Kilometer Ge S
ſchwindigkeit fährt, hat auf der ganzen Strecke nur
eine Durchſchnittsgeſchwindigkeit von 72,2 Kilometer.

Die Urſachen der Verminderung der Schnelligkeit
des amerikaniſchen Zuges liegen vor allem in der ge
ſteigerten Verkehrsſicherheit. Früher waren in
Amerika Verkehrsunfälle eine faſt alltägliche Er zu
u Jnzwiſchen hat aber auch der ameri-ſe

che Sinn ſich in dieſer Beziehung ſehr verändert. m
Der Amerikaner, der früher ſolche Dinge nicht ſehr
übel nahm, verlangt heute ebenfalls eine größere
Verkehrsſicherheit, als der frühere Betrieb der ameri-
kaniſchen Bahnen ſie garantierte. Erſt durch die
Steigerung der Betriebsſicherheit und die Verbeſſe
rungen der diesbezüglichen techniſchen Einrichtungen
wird die Schnelligkeit der Eiſenbahn ſich wieder heben

laſſen. Die deutſche Eiſenbahn iſt zurzeit beſtrebt,
die Verkehrsſicherheit ſtändig zu erhöhen und iſt des
halb neuerdings beim Bau von Perſonenwagen dazu

e et großer Gelegenheitskaul 680

erreu Sag 8,89
Uobne-

Streden, auf England übergegangen. Hier verkehrt a

65 Kilometer und überſchreitet nur ſelten die Pra

Sipzig, der die 164 Kilometer Iange: Strecke mit e
einer Stundengeſchwindigkeit von 844 Kilometer

Früher war der Zug Berlin- Hamburg

Stahlwagen bewährten.v die h aus Stahl her

Die eher der Sortarbe ter r dien w. tenz ſich nwehn e lge
Arbeit bei T eh weil ſie nicht ſo geachtet Deren wie

en W ie für geringen Lohn den
Agrariern e ſchaffen.

Jm „Schriften zur rndeng h e 23 See der
Landwirtſchaft r demTitel „Ein neues Ziel der landwir gen Ar
beitsforſchung“ Stellung zur
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Der „Klaſſenkampf hetzt
Seine Parteifreunde im OMLV. ſind anderer Meinung
Unter der Ueberſchrift Verhandlungsſſion iſt nicht ganz kommuniſtenrein.kommiſſion des DMV. will ihre R haben Jhr ort au er Beveillmäqhtigte der

nimmt der „Klaſſenkampf“ zu der Erklärung der halliſchen Verwaltung des DMV., Kollege
Verhandlungskommiſſion des DMV., die wir amſſcher, an welcher, wie die
2. Januar veröffentlichten, in einem längerenſion
Artikel Stellung. Hege ſchreibt uns nun die Be mit der Beurteilung der gegenwär-
zirksleitung des DMV.: tigen Lage und der anzuwendenden Taktik

„Dem ganzen Geſchreibe merkt man es an, daß bei
es ein Angſtprodukt Wer die Vorgängeſaus mit uns einig geht. Auch zu der vom
innerhalb der Komminiſtiſchen Partei kennt, den Unterzeichneten der Ve
nimmt das nicht wunder. Die Zeit iſt uns zu g n Erklärung er, daß gegen

ade, um näher auf den Artikel ei n. den Jnhalt derſelben abſolut nichts ein
nn wir überhaupt davon Notiz nehmen, ſo nurzuwenden ſei, da ſie nur thält.

deswegen, um auch den Leſern der kommuniſtiſchen g
Preſſe, die nicht mit den Jnternas der Kommu- der köommuniſtiſchen Preſſe die Augen geöffnet zuniſti gen Partei vertraut ſind, zu S wie cfe
kriti ſahen Aeußerungen ihrer Preſſe zu be
werten n.Bei unſerer Antwort greifen wir aus dem wahrgenommen werden können.
Artikel nur die ſchon oben angeführte Ueberſchrift der kommenden Entſche des rich
und den nachſtehenden Abſatz heraus, der wie folgt Schlichtu m in der hufrage der(autet: hen h o„Weil Rößler, ſeine Bezirksleitung und den egen in kamerad e Stellungren der rig nehmen und geben die Berſi ab, daß, wenn

iſeg Führung und ihrer Preſſe die da Sacharets sergebnis für u iſt,
redlichſte Mühe geben, je glichen Kam i der die ſchärfſten Mittel in Anwendung eng t wer
Metallarbeiter (Feſtügt auf die übrigen arbeiten den. Jm übrigen wenn wir recht informiert ſind
den Maſſen) gegen das Unternehmertum un teilt unſere Anſicht über die allgemeine Lage und
möglich zu machen, haben wir um ſo mehr die Führung der rn ſowie über die Be
die Pflicht, die beteiligte Arbeiterſchaft zuminde leidigungen und Verdächtigungen der kommuniſtie de h henen für ſchen Preſſe gegenüber undſätzli den K nü ſerer Organiſation undde er enen und dern 5 r e Se arſſeung threr Hebens. Be rwekeun,

Bezirksleitung des DMV. für den Bezirk Halle.
W. Rößler.

um eine wirkſame Ve
ltung aufzurufen.“v iſt zu bemerken:

Rößlers ruhebedürftige Verhandlungskommiſ!

Schedeſprut für die braunſchwe giſcher e
Merall uduſtrie. 5hinig des rlauss gedroode. Dig 8dnfrage deBraunſchweig, 4 Januar. (Eig. Drahtb.) e de J

Der Schlichter für Braunſchweig fällte am eryheiter ſei ſchon de angebracht geweſen, weil
29. Dezember 1928 einen Schiedsſpruch, woſweſentliche Teile der Werftunternehmer bereit genach die Stundenlöhne um 2 und 3 Pfenni die weſen n rößere en e in der Loth
üblichen l in entſprechender Weiſe rage zu mee Undefriedigend ſei ſchließlich die
erhöht wurden. Beide Parteien, Unternehmer umd e Lauſdauer des durch den Schiedsſpruch ge
Metallarbeiter, haben den Schiedsſpruch an geſſchaffenen neuen Tarifzuſtandes. Trotzdem würden
nommen. Der nunmehr gültige Tarif läutf ſich die Werftarbeiter dem ſtaatlichen Hoheitsakt
bis zum 15. Februar 1930. unterwerfen.

Aufgeflogene Tarifverhandlungen. Kerbindlich erklärte Schiedsfprüche
Die mitteldentſchen Landwirte bleiben zugeknöpft. für d'e Text lmduftrie.

Am Freitag wurden die im Dezember v. J. be Der Reichsarbeitsminiſter. hat. am Frehe mee t de irre e berkrut t chr fortgeſetzt. ſie währten bis in dieſe rklärt, den für die Wünſterländer Tex
ſpäten Abendſtunden. Die Vertreter der tilinduſtrie (vom 20. Dezmber), den für den
arbeiter verteidigten wiederum ihre bekannten Pro-Bielefelder Textikbegzirk (dom 30. No
grammforderungen, die J ren Land vember) und den für die Textilinduſtriearbeiterlöhne an die Jnduſtriearbeiterlöhne hinaus Oſtſachſen s (vom 6. Dezember). Die Ver
laufen und zunächſt eine Erhöhung des Stundenhindlichkeitserklärung erfolgte, wie amtlich mitKen Ich Aut re Reuter geteilt wird, im ben ichen Jntereſſe.
wirtſchaft aber wollten ſich unter keinen r n der ründu der Verbindlichkeitsz irgendwelchen Verbeſſerungen bereit erklären erriörung fur J tunſterland wird ausdrücklich

ro hten vielmehr, ihren Antrag auf Abbau der eſagt, daß die im Schiedsſpruch vorgeſehene LohnStundenlöhne um 2 Pf. aufrechtzuerhalten. Unter ung ur einen geringen Teil der Beſchäftig-
dieſen Umſtänden war ein weiteres Verhandeln ten betreffe und wirtſchaftlich tragbar e Die

wegen e Landarbeiterverband wird nun im S W u
Laufe dieſes Monats in engſte Fühlung mit den e r gung r
7 Je z v e dte arteſen untereinander vorausſichtlich auch in
wenn e Verhendinngen ſtattfinden, eines e rBeſſeren beſonnen haben. Nachdem ſich die Lage aubte 7 ner'di veibt u r r
der Landwirtſchaft, die in Mitteldeutſchland en le Jugereſſe bſprechen zu iſens
übrigens nie ſehr ſchlecht war, erheblich gebeſſert entlichen J m 3 ahat, wird man erwarten können, daß die Landwirtel Die Verbindlichkeitserklärung n en

endlich zur Einſicht kommen, daß die Landarbeiter w. w. e u
auch einmal etwas von der Beſſerung verſpüren üchtenterlirine des Shiersſoruches far Weſt

müſſen. den e l e S iu enSchiedsſpruch nSch edsſpruch für d'e Schornſte nfeger. l äe ßer t tſachſen. z. tſachſen

Der alte Lohn bleibt beſtehen. s die achſen FürJn der Lohnſtreitigkeit zwiſchen dem Zentral das Münſterland und für Bielefeld war die
i indlichkeitserklärung von den Arbeitnehmern be-rhand der Schornſteinfegergeſellen und der vindlichkeSheruſteinſe rzwangsinnung für den Regierungs antragt worden.

bezirk Merſeburg fällte der Schlichtungsausſchuß Tarif der Rech'sanwaitsgnaeſtellt
e folgenden Schiedsſpruch: 4en 2shne bleiben bis 1. Nei 12. Der halliſche Schlichtungsausſchuß ſchuf in ſeiner

Dieſer Schiedsſpruch wurde damit begründet r nen Le a die be ken Want
die leyie Lohnerhöhung erſt im Mai 1928 in Kr b walten und Notaren äftigten Angeſtllten.
getreten iſt, und daß abgewartet werden müſſe, o ſermit iſt eine langfährige Tari mitnicht in den ſchwebenden Reichstarifverhandlungen im en 4 Erf e ren l

reine Regelung getroffen werde. ſang wo wurde en i e a
ſtande der iſchen Rechtsanwälte SchiedsSeharfe Kritk am Werfter ſch'edsſpruch ſpruch des u e ch T r

tzdem vertrag ge en, er wurde je n am,Die Werſtarbeiter wollen ſich tro nnterwerſed. weil e men gtkominnſer, der nach dem
Bremen, 4. Januar. (Eig. Drahtb.) damals geltenden Rechte für die Verbindlichkeits

Die Verbindlichkeitserklaärung des Schiedsſerklärung zuſtändig war, die Verbindlichkeitserklä-
ſpruches für die Seeſchiffswerften iſt in der Kon rung immer mer wieder d re da n e e
erenzderWerftarbeiter, die am Freita faſſung ein öffentliches Jntereſſe an der Verbindlich-r Breen ſtattfand, einer ſcharfen Kritiklkeit nicht vorl

niedriger als die in Weſtſ

er mn eeeereeie Konferenz nahm eine ſirrige Auffaſſung! Die fortſchreiten n,r Zur n n der e heißt, daß der die ohnehin zahlreiche Anwaltsangeſtellte zum Stel
die Verbindlichkeitserklärung e i nſlenwechſel v War We und zum Handel trieb,

genommen habe. verhinderte hier jedoch durch die Eigenart der Ver

unterEnt
Kampf dur
unbefriedigendes Ende

in ihrer Erklärung zum Ausdruck brachte, d

r inen wirk Ax derSak ſern wo n u W in
Kraft getretene ſenden war ein

e r rung eineseſetzlicher Boden fürChüchen sverfahrens geweſen wäre, konnte er zu
Zag mich durchgeführt werden, weil wie übeigll

auch in der Berufsgruppe der Rechtsanwaltsange-
tellten ſich ein Rückſchlag an gewerkſchaftlichem Ein
luß und organiſatoriſcher Geſchloſſenheit bemerkbar
e hatte. Nachdem dieſem Rückſchlag ein neuer
ufſtieg gefolgt war und der Berufsverband
er Rechtsanwaltsangeſtellten ſich

d mit dem Zentralverband der An
47 tellten verſchmolzen hatte, konnte eine neue

arifbewegung erfolgverſprechend eingeleitet werden.
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ſcheiterte, e

c heinen Schiedsſpruch, der einen vollſtändigen ntel
und Gehaltstarif vorſah. Da er von den Rechts
anwälten abgelehnt wurde, wurde von der Gewerk
ſchaftsſeite die Verbindlichkeitserklärung beim mit
teldeutſchen Schlichter betrieben. Jm Verlauf 7
Verhandlungen einigte man ſich mit dem ſoz
fortſchrittlicher eingeſtellten Teil der Rechtsanwälte
auf einen Tarifvertrag, der im weſentlichen dem
durch Schiedsſpruch geſchaffenen glich. Gegen rund
40 Rechtsanwälte, die einen Tarifvertrag aus poli
tiſchen oder „grundſätzlichen“ Gründen oder aus
Gründen mangelnden Empfindens für den ſozialen

ortſchritt abgelehnt hatten, wurde das ſoeben vor
äufig abgeſchloſſene neue Schlichtungsverfahren in

Lauf geſetzt.
Der Jnhalt des Tarifvertrages gleicht im all

emeinen dem der üblichen Angeſtelltentarife, das
eutet für die Rechtsanwaltsangeſtellten eine

weſentlich beſſere Regelung ihrer Dienſtverhältniſſe
als im allgemeinen auf Grund des auf dem BGB.
beruhenden Einzeldienſtvertrages. Daß mit dem
Tarifvertrage auch die Regelung des Lehrlingsverhältniſſes verbunden iſt, iſt beſonderer Erwähnung

wert
Die Erklärungsfriſt läuft bis 10. dieſes Monats.

Für den Fall erneuter Ablehnung durch die Arbeit
geber ſoll die Verbindlichkeitserklärung beantragt
werden.

r ò òèòzrè er Je 14ègèe e èr J e T 2 m c TZDD

ßte.) giſierten Induſtrie der

Sennabend, den 3. Fannar

und die Einzelheiten des Tarifvertrages erhalten die
Intereſſenten Auskunft durch den Zentralverband
der Angefſtellten.

Eingegangene Druckfchriften.
Wandlungen in Wirtſchaft und Geſellſchaft. Drei

Vorträge von Albert Thomas, Prof. Dr. Emil
Lederer und Dr. Otto Suhr, herausgegeben
vom Allgemeinen freien Angeftelltenbund, rlin
1928. Freier Volkswerlag, GmbH., Berlin NW 40,
Werfſtraße 7. 83 Seiten, Preis 1,50 Mk.

Während in dem Mittelpunkt der zahlreichen
Tagungen des Herbſtes faſt überall die Probleme
der Wandlungen des Kapitalismus ſtanden, hat der
Allgemeine freie S zum erſtenmal auf
dem 3. AfaGewerkſchaftskongreß in Hamburg die
Rückwirkungen dieſes Wandels der Wirtſchaft auf die
Geſellſchaft beleuchtet. Hier ſprachen der Direktor
des Jnternationalen Arbeitsamtes Albert Thomas
über: „Die Stellung der Angeſtellten in der orga

tachkriegszeit“, Dr. Emil
Se derer, Profeſſor an der Univerſität Heidelberg,
über: „Die Umſchichtung des Proletariats“, Dr. Otto
Suhr, Leiter der wirtſchaftspolitiſchen Abteilung
des Afa-Bundes über „Die Angeſtellten in der

wereſe drei II bieten einen außerordentlich
intereſſanten Einblick in die veränderte Struktur
der erwerbstätigen Bevölkerung, ſie bele n nicht
nur die beſondere Stellung, die die Angeſtellten heute
im wachſenden Maſſe in Wirtſchaft und Geſellſchaft
einnehmen, ſondern laſſen die Beziehungen von An
geſtellten und Arbeitern in neuem Licht erſcheinen.
Den Vorträgen ſind außerordentlich inſtruktive Ta
bellen über die Entwicklung der Angeſtelltenſchaft in
den kapitaltſtiſchen Ländern der Welt zugefügt
Außerdem werden die Ergebniſſe einer beſonderen
Erhebung des AfaBundes zur Entwicklung der An
r tenſchaft in Deutſchland 1925 bis 1988 mitge

Jugendbewegung.
Veranſtaltungen der Sozialiſtiſchen

Arbeiterjugend.
r
verſammlung. nStag,
Schachabend. Donnerstag, den 10.

bend.

e e r eeSüßen. Dienstag, den 8. Januar:Ueber den weiteren Fortgang der Tarifbewegung

Generalverſammlung.
dreshauptverſamtm

iung. Sonntag, den 183. Jonunar: Kampfliederabend.

Verſchärfter Jugendſchutz
Betriebsausleſe für die Fugendlichen

tätte. mit iſt ni
oder Arbeitgeber von Jugendlichen auch wirklich ein
Erzieher wäre. Tatſache aber iſt, daß die ſach
lichen und menſchlichen Voraus-

z ngen, die ein junger Menſch an ſeiner
rbeitsſtätte vorfindet, von erheblicher Be

deutung ſind für die Eindrücke, die er erhält, und
damit zugleich für ſeine Berufsbildung wie

ſeine Charakter- und Gefühlsbil-
un g. Das gilt für Lehrlinge wie für die

n e jugendlichen Arbeiter und Arbeiterinnen.

Die beſtehende Geſetz
Zeit des Mancheſtertums ſtammenden Grundſatz der
vollen Gewerbefreieit bei der Beſchäftigun
r ſo gut wie unberührt aufre

r das Handwerk hat in der Lehrlingshaltung
einige engere Vorſchriften. Jm übrigen gelten die
allgeleinen Schutzvorſchriften der Gewerbeordnung.
Wohl ſind zum Beiſpiel verſchiedene Beſchäftigungenfür en n allein das Brandunglück
der Neuköllner Radioartikelfabrik hat ja ſehr deut
lich gezeigt, daß

mehr als nur eine genauere Einhaltung der
beſtehenden Vorſchriften notwendig

iſt. Nach der beſtehenden a kann dem
Unternehmer der Radiofabrik. der beſtimmt keine
Einzelerſcheinung darſtellt, auch künftig die Be
ſchäftigung Jugendlicher ich unterſagt werden.
Sollte er die e renrechte verlieren
dann kann er immer ugendliche durch andere
Perſonen anleiten laſſen. deshalb an d
organiſierten Arbeitgeber die Frage
werden, ob ſie auch weiterhin ihre

zu der Abſicht des im Werden be
erufsausbildungsgeſetzes,

die Beſchäfti all vonwiſſen Merſonlichen u
gebers abhängig zu machen,

gewiſſenloſen Elementen in ihren Reihen e
leiſten wollen. Das Neuköllner Unglück
auch, wie notwendig es iſt, durch etz die
Möglichkeit zu geben,

den Betrieben mter Bernufeh de e beetaeen
n Jnugendlichen zu machen.

über die zuläſſige

Daß ein geſundes Verhältnis zwiſchen den Zah

hat den aus der i

iche Exzi des M vo im Jnte
geſagt, daß jeder Lehrmeiſter heit

Mit Verboten und Vorſchriften lä atürl
nicht alles erreichen. Auch r b e
ter müſſen mithelfen. Es liegt hier eine große

Aufgabe für die Selbſwerwgltang der Berufs

vor, die bei gleichberechtigter Mitwirkung der Arbei
terſchaft rechtzeitig für die Beſeitigung von Miß
ſtänden ſorgen könnte. Sind genügend erwachſene
Arbeiter im Betrieb, dann werden eher Anzeigen
erſtattet. Da aber ſt hlen für Jugendliche nurin beſonderen ehe

re

c für erwachſene i
egeben, dann wird dadurch am beſten dem au

cheinend unſtillbaren Verlangen mancher Jnduſtrie
zweige nach jugendlichen Arbeitskräften begegnetwerden. Man be neide die e die
die Beſchäftigung in ſich birgt, und die
r r Arbeiterſchaft vieler Betriebe
wird eine ge e werden.

D Geſetze kann man keine Sicherheit dafürgeben W ge ugendlichen nur mit pädagogiſch

wertvollen Menſ im Arbeitsprozeß in Berükommen. Man kann ſie aber nut den angebemtetes

Maß be Ausbeut nden ſaſſen daß e e t ſolchen
e re Ferid Entwidichen Menſchen wirkene das Berufsausbildungsgeſetz

auch das Arbeitsſch abie e Wenn ehe k. miſſen

Waktatreugfütrer Sn

Mersebure, Steinstr.
Gewissenhafte Ausbildung in

len der beſchäftigten Erwachſenen und denen der
Jugendlichen in den Betrieben beſtebt, liegt nicht

kurzer Zeit ohne Berufsstörung
Tel. 604 Mäbige Preise Tel. 604

Anmeldungen ederzeit Steinstr. 13räder! D r Man beachte die genaue Adres s

Inh.: Hans Reinicke Geschwister

Gr h 0 h
Reimſcke s Indan Nobeſſobri
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finden Sie bei
üche
u n s



Sieg Schmelings in Reuyork
Neuyork, 5. Jannar (WTW) Publikums vom Anfang an der z e v

Bei dem Bo im Madiſon Square war unfähig, nur einen -9 Grad, e u
Garden ſiegte S in g über ſeinen Geg deutungner Sekyra. Dieſer rer eine lüng en

roße Senſation fmr 14 000 aber te eine Anzahl ſtarSp. zählende Menge, die ſeine legene Sekyra, die in der ſechſten

durch alle i Nunden mit r n dasr7 ten. Er ſchwankte th Ware s Wege a ein d x a t rgehen er e
dedingtnntem Termin W r o

achdem Am re r Je vorGegner um die ehe v Shener et uw. haben, wen T n der alte Weiſter immerbeiden nGruppe W rigen in der folgenden
noch ag den Stand der Vereine nach den zwei

Gruppen geordnet:

Dölau 2 gew. 4:0 kte W5:1 Tore
Aſ leben 2 gew. 4:0 Punkte 15:1 ToreSvportfreun eſteritz 2 Perl 4 7 Tore

BurgörnerAltdorf

ne nr t Achille eS e haka der ein rth i renv ſt der vtc jedem A der Schwerathletik ſehr zu empfehlen.

e
S

c l e S7 noſcheinen ſie noch nicht Aberwunden zu habenan Sieg des Gaſt r nicht ſo leicht oder 3
müßte dei nicht

de W Udr:d g. it W u Darrenderg gegen

Ballſpielklub- Magdeburg

Wa chweigBager-Köthen
Teutonia-Oſchersleden ri.Die Ausſcheidungen in den rgee ſeien

Magdeburg und Aſchersleben. Jn
ringen er Braunſchweig und MagdeburgerValſſpielind auf dem Sturm-07-Platz miteinander.

Man wird Wacker die größeren
räumen müſſen.

A sleb der Kaden a h e n We
den Freien Turnern Aſchersleben um 14 Uhr auf In anderen Ver bänden
dem Gutsmuts-Platz. nd allſport: Sichtige Entſcheidungen in allennkt- wie Torzahl. en i e oIn s wir, daß die dallenſer das et mee ort In Dortmund vier deutſche Boy
Aſ Kerzleben S Kit. W e hat gnerdivge Winterſdort: Sqhanzenweihe in Johanngeorgenſtadt.

Radfſport: 21. Berliner r r BrüſſelerRennen in Stuttgart. Möller und Krewer

a u M ungugsas
Nachdem am Reufahrstage im Vager der r

Ruye herrſchte, bringt der 6. r eineren uf dem Stadion wirdmit Fichte nicht viel Sache machen und ſie geſchlagen nach
S chicken. Wieviel Tore wird de ichte rerſteren v A um rchte II. 11 v eſchaften beider Vereine e um 10 Uhr Minerva geocr

Askania gend. Askarie hat aufNietle den BlauWeiß mit drei Mannſchaften er ehe

Die Hallenſer können auch 7 ſpielen, was a letzte
Fet gegen Sportluſt bew hat, aber en Giege
Aber Arkanig wird ihr Können n De angen. Beginn
der um 11 Uhr, der zweiten um

abends

rechtigten Funktionäre.

hancen ein

t

d all. Habe 88 Favorit. Sport

di e S r n J für ueberzengunggsloſigkeit.RC. Wacker T. u. B. Werda Merſeburg hen
PSV. Merſeburg. Preußen Merſeburg Poſt Halle

3 dal l. B Eisleben weaee
a S. ehe BSC.

Banl izi ver

acecg Dao derdes h h iſt erforderlich,Der r etit wieder einen S a und h Bezirk mir
in le, G um h Funktienären tel der mütteilen. von allen Veranſtaltungen

unſchaften von der Gruppen, ſchriftlich zu unterrichten.Vogeltangz, h Lenr d. Mangsfeld,

n land ſchulden. Die Geſchichte hat Verzeihung für alle Sor ar t
freunde Ruke Ammendorf r Eintracht. Jrrtümer, für a Ueberzeugungen, ſte hat keine

Ferdinand Laſſalle.

ich zu

Nurnberg 1929

elch nan

Hotel Weltkugel
j am Bahnhof nun

Modeyn eingerichtete fremdenzimmer
mR flebendem Vasser O Grobes Bler-
u. Speise- Restaurant mit Frohstocks-Botett

Eigene Flelscherel mit Kühlanlage

Kaum r Zähnerüderzike t alio 3. 4. S. leleion 27

e tisenwacenDerleisten Porülerengamit. lLeder- u. Laltleim

de und das reffen um 14 erghe

K will ſie gar nichthl Sie hat Ammendorf verpfl Sollte er
dorf beſten Kräfte ins Feld ſtellen, ſo n ſich der Gaß

geſchlagen bekennen. Beginn um 1415 Uhr.
I wird im Spiel gegen A Il in Dölau

mit ihrem ner nicht t rleſens machen. An m14 Uhr. rling u tragen um 14 Uhr inMWöckerling ibr bögeſcoſenee Perſerſviel ans.

an
Am morgigen Sonn Keigt das erſte Treffen zwiſchen

d h um 14 Uhr inDie Domſtädter müſſen ſich tüchtig anſtrengen, wenn et
einem Siege lege oll. 1415 r erwartet Gportiuß
eus aber nach Kampf gewinnenda. um 14 r e das S An tauf die leichte Seite nehmen. da die Turner n recht z

im Schwunge ſind. Jm Spiel
Treffen geben. Beide Mannſchaften wertig. Ein
ebenſo ſpannendes Spiel wird es 14 Uhr in zwiſchen
dem beſitzer und Niemberg geben, wobei wir den Brach-

e r Einen ſchweren Kampf wirdin Paſſendorf 8

h

Halle a. S. Gr. Ulrichstr. 33-34
Preiswerte Planos und Flilgel
in größter Auswahl. Günst. Zahlungsbeding.

Tel. 26635 Gegr. 1887

d lerr e 22102
Manne u. S.

Ernst Hoinkis
e der e 3 n ein e e und wird ſich den
227 nicht ſo leicht ſtreiti n n 14 Uhr).Das ledte Spiel Reideburg

Der EisjachtSegelſport iſt ein beliebter Sport des Nordens. Mit ſchwindelerre
en nhr) wird wohrſ einnid d die als Sieger keit ſauſen die Schlitten dahin; r und Ausdauer ſind die entſcheide

den Segelwettkämpfen, die ſich im mer größerer Beliebtheit erfreuen.

feine Fleisch- und Wurstwaren

le a. S. Leipziger Straße 15
nder Sqhnellig

n Momente

Damen und Kinder-Behleldune

Wollstoffe, Seicdenstoffe, Waschstoffe

Wäsche- und Leinen waren

Ieppiche, Gardinen
und alle anderen Modevwaren

Lualitätscware

noch nie so billie!



Onse-Masterei und Bettfedern-Reinigange-

findet vom

kaufen Sie billig mar in gater

ab Febrtk-
a 7 derFabriken dieser ArtAlter Markt 18
An der Moritzkirehee hsahlung 10 Progent Ra a

2 2 Jſissee e. er 25
federwerke v.

Unser Inventur Ausverkauf

Otto Dobkowitz
Ausverkaufszeit von 9--13 und 15--19 Uhr, mittags geschlossen. O Barkauf Kein Umtausch Keine Auswahlen

Gr. Ulrichſtr.

7. bis 19. Januar 1929 statt
In allen Abteilungen werden die Restbestände unserer guten Qualitätswaren mit so tiefen Preisermäsi nzum Verkauf gestellt, daß sich jeder Einkauf lohnt und eine grobe Ersparnis darstellt. ung

Dem Ausverkauf sind besonders unterstellt die sehr reichlichen Bestände in

Damen- und Kinderkonfektion aller Grössen und Weiten
Herren-, Jünglings- und Knabengarderobe
Kleider, Kostüme und Mantelstoffe aus Wolle, Seide, Samt, Kunstseide und Baumwoſſe

Damen-Put, Wollwaren, Wäsche
AdWudDdDoouddDouuododooduDDDDDdDDccCCCCCCCCCCC

10 9/ auf alle dem Ausverkauf nicht unterliegenden Waren,
mit Ausnahme von Garnen und Markenartikeln.

n n

Wiehtige Neue Gänſefedern
wie ſie von der Gans ft deneusrrehelnungen doppen r

de e0cnen M S beſte Qual it.Halbdanunen 5, Daunen8.75. in Vondannen 10,50.
h 120 M. [reinigt 4, 5,25, ſehr zart und

r weich 5,75, Ia 7,50. Verſand per
2 e, von 5 Pfd. an portofrei.Roman Ganzioinon 4 6M. e för reelle, ſtaubfreie Wars.D r fran O v u Nichtgefallenes zurück.

Empfehlenswerte Gast-
und Vergnügungsstätten
Alslebden, SteinBaner, Große n 74
David, GeiſtſtraßeFreiſchütz, Kl. Ulrichſtraße 21

ich, Geiſtſtraße 23
ann, Burgſtraße 35

re Geiſtſtraße 38
n r Ranniſcheſtraße 13

Dannen, Stespdecken
kauft man ſehr preiswert im

Betten Speziare Geſchäft von

rich Helling, Halea

u r. 12. in. 2328ettſedern rig ges m getnied

nzRing l a Hocohbinteressants Rot Frau I. Weodrich Gönzemasiane Sio verkaufen Ihre Se lhenes, al e ſchürebe 22 e Neu Treppin (Oderbruch n
W. Moſcheau, Ludwig Wucherer-Straße 17 Toinoen 260 Man kauftpreiswertRohfelle Pfautſch. Gr. Steinſtraße 7

romenadenCafé, Waiſenhausring 16
Pudmenskn, Gr. Steinſtraße 23 e berufskleidung,Kleider-, Bunt-, Wels, 60 Mark vie vortellhaſresten vei t r 2.75 M.Kurdel-, Monogramm- Müller Roland, Marktplatz 23 T 7e22 xW. Rothnick, Bernburger Straße 5 O entwiotwng z i

e c er ei h Gier o Danglowit Gr. Ulrichſtr. 3 du a el. 0 Waren
chmauch, Bernburger Straße Gut karionlert ò80 M. beii en v 2 Wilhelm, Leipziger Straße h Se eHohlsaum, i zig Iurte, fo Wittetind, Seebener Straße 20 An u

Ackein, her mm 2 o o s u a m e Zorn, Leipziger Straße 93 Koman Haldioinon 2 M. I ötten e p

liefert e und billigſt die altbe DE dIETZ-2ESCHRIFTEMbekannte Pliſſeebrennerei re Vor Mähmaschinen CentralHotel, Talamuſtraße 6 w 5 e e Mücheln (Hez. Halle)
Gustav Lerche(einsohl. Röhren) La Vier e Steſeate 64 e Olakiderfettkäse 20/A. Ulrichſtr. 33, Ferur. 281 11 Mk. 39, 90 prec appara n Müllers Hotel, An F u 2 a 9 Pfd. MK. 6, 30 tranko

„Pilſner Ürquell trAlle Sorten rukier h geh L. 14 3 W. vier vacnroteen Dampfkäsetahbrik Rendsburge a et e r Platten in r h Stadt t L c Serin SW es Lindoenstrase
e itzicher aßee re heeeeaeeeee Emin Smnmnmrem n r nur 2,50 Mk. Modernes Theater, Waiſenhausring 8 Eriader Vorwüärtastredende

owie Lebern empfehlen preiswertäebr.ſahisse. iihtamait r in en

r d Diner Auswverka uf
i W and nehwe, wasbestens eini are, nnicht Aſſt, meine Kosteo 2eräck!

Master freil Von 30, Mk. as portofrei
Paul Wodrich. Neutrebbin e

Betrieb. Am Hannntol.

D

von 2, Mart an

ewig S e

e e

&1.

In vocſted. Gaſſtätten liegt das Voſtobint aus 2000 PIk. Belohnung
Eingzelheit. gratis geg. Rüokporto von

f. krämann 2C0.. Beriln. Kleindeerenstr. 26 Die Eisbahn
auf dem alten Saalearm bei Göh-
litzſch kann zum Eislauf benutzt werden,
ſolange der Wimpel gezogen iſt.

Röſſen, den 4. Januar 1929.
Der Zweckverbandévorſteher.
J. V. Mödersheim. o

er
StädteFeuerſozietätsbeiträge

für das Jahr 1929.
Die Beitragsausſchreiben für das

Jahr 1929 werden den Verſicherungs-
nehmern in den nächſten Tagen zu
geſtellt werden.

Die ausgeſchriebenen Verſicherungs-
veiträge ſind nach Zuſtellung des
Beitragsausſchreibens an die Stadt
hanptktaſſe zu zarlen; nach Ablaufeines Monats wird angenommen,
daß koſtenpflichtige Abholung

wünſcht wird. 121Magiſtrat Delitzſch.
Am „Schwarzen Brett“,

Bekanntmachung des Kulturamts
Halle a. S. vom 21. Dezember 1928
vetreffend Auseinanderſetzungever-
fahren von 2 Bauparzellen. 120

Magiſtrat Delitzſch.

inn am anuaarBe JIIIIDDDDVCCDDdDD)DDCDDDCc

Bedeufend im Preise zurückqesetzt sind Woll- u.
Strumpfwaren, Unterzeuge, handschuhe, Wäsche,
Schürzen, Korsetts, Schlafdecken, Loden- Mäntel

H. Schnee Nachfolger, Halle a. S.
Gr. Steinstr. 84 A. P. Ebermoann Brüderstr. 2
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bringt Preise und Qualitäten, worüber Sie staunen.

Becochten Sie die Aussteffumg im unserer Sossage!

Fäüme Semscatüomn für MenkEer
äInventur-Ausverkau

mm Beginn am Montav, cGeam 7. nur mmnnnn
Machstehend nur einige Belspiele unserer relchhaltigen Angebets:

Damen-Spangenschuh
schw. u. braun, mod. Form, bequem. Abs.
gute Verarbeitung, ataunend biilig, nur

595
Bamen-Spangenschuh
schw., m. Blook- u. geschw. Abs., solider

lack-Spangenschuh
m. Block- u. geschw. Abs. mod. Formen,elegante Ausk., Quaiitätaardeni, alle Gr.

Strabenschuh., alle Größen

Herren-Halbschuhe
sohw. u. br. Rindbox, mod. Form. solider
Strabenschub. Geſegenheits kauft 40 46

Herren-lack-halbschuh
elegante Form. gute Verarboire
Sehr vorteiluaft i.

v
Herren-St. etel
schwarz Rindbox, breite Form, 25
Strabenetie el.

n

Rindbox, gute, solide r a J, 95
r31/35 6

Unsere bekannt guten

Arbeitsstietel
feste genagelte Verarbeitung mit W
mit einfacher Sohle

mit Doppelsohle

z 1.90
9046 g.90

455

Arepp-Gummisohlen
sind wassertest und unvrerwüästlüieh
Damen-Spangenschuhe 11,90 8,90

zehwarz und braunm

Moderne Formen, nur erstklassige Fabrikate

Herren-Sportstietel
schwarz. Rindbox, wasserf. Verarb.
genag. m. Doppelsohble. Blllig! 4046

Restposten u. E

h v ä

zen
Verkauf! Reste Verarbeſung, mo ierne Formen,. in mwehwarz, braun und mode-

furvig in den Hauptureislngen:

Für en Wintersporg t
Spo tstiefel von der einfach. bis zur Garantie-Qualität

Biliigete PreiseKRrione Auswahl

dedentend herabgesetst und
zu nooh nie dagewenenen

C

nur erstklassige Fabrikate, u stacdtbekannt billigen Prelsen!
Restposten in diesen Artikeln zu bedeutend herabgesetsten Preſisen!

Scruſiwarenſficaus

I. Gesäſt: Gr. Vricastr. 54 II. Gesätt: Geistsir. 9

Volnehochechul Hulle

HMontag, len J. Januar

Näheres siehe AnschlagsSulen

C 100
IDVeptur-Auvrerhauf

vom bis 26. Januar
Sensatlonen

bieten meine Schaufenster
Viele Binzelstd cke teils mit
kleinen Web- und anderen Schönheits-
fehblern

bebrauch;-1.Hodescrme Je
in Seide. Halbseide u. Raumwolle.
farbig und schwarz schon von an

Baumwolle mit Kante
l tenig. Kundhaken und Knöpfe
Halhseide Aen Kanten, I2teilig,
zehr schöne GOrifftfe

Reinseide
mehwarz, 2teilliſgf
halpseide mit Chinédruck

lig, streng modernferren- Schirme J
sehr guter Strapazierstoft

Herren-Schirme oHalbsei de T.herren-Stocksehlrme 7
Wahi, Haſheeide und Seide Von anKinder -Jchirne Modeschirme u. u J 50

die Sohule, teils erhebl. zurückges. von

Also auf zum Ausverkauf bei

SchirmHeinzel
Halle (Sante)

Leipziger Str. 98-99 Steinweg 190

e äkr 2
e

haben wir ohne Rücksicht auf den Wort

Fülz- u. ehe
n diese

zum

rosSerInventur-
Ausverkauf

Bogen 7. T 8 I J
Gevaltige Warenmengen

Gevwaoltiger Preissturzl l
In unseren anerkannt

guten Qualitäten
und neuesten formen bieten Wir
bel riesiger Fülle unseres Lagers
noch in àllen Gröben

ded2 72 VSresso
Wer, die Gelegenheit Verpobt,

schadet sich selbst D

uventur- Ausverkauf

Beſwäsche nur gediegene Qusalitäten
Vedernehiagiaken mit Stick.-Kissen MK. 6,75 7,50 8.65 9,50

11.75 14, 16. 18, 23,Bettdesüge wit 2 Rissen r. 7.80 9.75 11.50 12.75. 15. 16,75
Bettbesüä vo mit Se i giatten und Stiok.-Kiesen Mk. i

20. 15,50 16.50 17
425 4.05 5.25 5.75 5 6.50AMK. 1.90 2,75 3 30 4,25 5,75 7.50 8.50 10.,50

nurIniette u. Drelie
federdichte und fardechte Ware

Kisseubreite per Mete t 3 1.25 1, 80
2.00 2.50 2 3.30 4.Deckenbreite er S 4 1,90 3,00
3.25 4, 4.75 5,50 7Vnterbetthreite per Merer Mk. 3.25

3.75 4.,50 5.00Auser den rot und rotross gestr eiften
Inletts sind alle Indanthrenfarben sehr

brliig vorrätig
Steppdeck en in 2772
Satin 120 1320 730 20,

24.
hbunt Mk. 9.90 15. 22. 35.
Damassé- K -Seide Mk. 21.90 29,

3 45 39 45, 49. 55.Dau nendecken
Satin Mk. 45. 54. 60, 65,
75. 92.Seide Mk 110. 120. 125. 160.

Reform-Unterbett Gr. 19090
Mk 11. 18.

VWoildecken Mk. 4,50 8,50 9,50
11.50 14./0 17.20 21.50

Kamelhaardeeken Mk.
48, 60, T.bettenhaus Bruno

MelallBetistelien
mit Patentmatratze t

M. 14. 17. 19.50 22, 26, 30,32. 35. 48. 44.50Hoiabettstelien M. 22, 29, 40,
42. 44, usw.

Kinderbettatellen
aus Holz 20, M. B. 4245, 49, usw.
aus Eisen Mk. 15, 17,50 26. 29,

Federbetten
Oberbett 15, 18, 24,. 32, 38.Unterbett 13.50 18, 22.50 29, 32. 50
2Kopfkissen 8,. 9 12, 18.50 21, 25. 50
pro Jtaud 50 45, 58.50 74. 0 82, 96,

Bettiedern
graue und halbweiße

pro Pfd. M. 1,50 2.50 3,45 3,75 4,75
m pro Pfd. Mk. '5.70 7.75 9,

0

u u pro Pfd. M. 7,75 12,50
Paris, Halle a.

Auflegematratzen
dreiteilig mit Keil Mk. 14,50 16 50

21.50 25, 28, 30, 34, usw.einfache mit Keil Ak. n. 13.

Stahl- u. Patenimatratzen
W M. 11.50 Io, 17., 20,

29.Chaiä Mk. 36. 40,
50, 52. 55, usw.n Mk. 95,11. 125. 149.

Divandecken Mk. 8,75 9,50 11.50
13,50 15, 16.50 17,50 19-50 21,

Einseigohränke. Waseh- und
Nacehttisgohe. Schilafrimmer zu
allerbit igsien Preisen

beste Beitiedern-
reinigung
übertrif t alles bisher Dagewesene an
Gründlichkeit. Leistungsfähigkeit u.
dabei schonendster Behandlung. Jeder-

zeit in Betrieb. Abholen und Zu-
bringen kostenfrei

Kleine Ulrichatraße 2
hie Dom platz 9

m 2 Minuten vom AasarktFEntgegen kommende Zablangsbedingangen In die e dareh eigenes Auto ohne Transhortbescohädigung

Woerdt neue Abonnenten

Kauft nur bei Inserenten

ſu Eure Femn cüchtigen Masctinenstelle,

lung Verengnechet

für Drahtſtite ſtellt ſofort ein
Angebote unter M. G. 100 an die

Geichäftsſtelle dieſes Blat'es. 151T75

wo

wir. a idein Mrmachernetriee

ann Koch Meusn.
a rrender Frt

OLVPHON“-

ren
Löders 4 Oben

Leipziger Strabe 30

Offene Stellen
beim Arbeitsamt.

Das re Halle. Salzgraſenſtr. 2, Fernruf 27681,
ucht ſofort:
Für die Landwirtſchaft Ledige

n melker; ledige Wirtſchaſtsgehilren;
nd wirtſchaftliche Arbeiter, 15 bis
Jahre alt; Gutsmam ellen, 20 bisz5 Jahre ait; Stützen 18 bis 20

Jahre alt; Haus und Stubenmädchen
mit guten euaniſſen; Stallmädchen,
die melken können

Fur die Gaſtwirtſchaft Mam
ſellen für warme Küche mit lang-
ä rigen Fachzeu niſſen Annonceufen;

Haus und Küchenmädchen.

Für den Hanshalt: Köchinnen;
perfekte, ſeibſtändige Mädchen mitKochtenntniſſen ;Srützen Stuben

chen.
Für eie Metallinduſtrie Tüch-
tigen Horizonta dreher für große
Bank; Pittlerdre er.

Für ſonſtige Berufe: Staatl'ch
geprüfte Kran enpfliger; Pförtner
für größere Factit, mit einwandfreien
Jeunniſſen; Packer für Porzellan
und Glas, mit langjährigen, guten
gzeugn ſſen; Radfahrer, 18 bis 20
ahre alt; Arbeitsburſchen, 18 bis

W Jahre alt, für ein Backſtube.
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Vom Paragraphen 218 gemordet

ie Schicksale des Mädchens Hecò Wi
Eine wahre Geschichte erzählt von Dr. med. Julius Moses

Dir daden ſdente m ch
das in der leßten
datte, zu Grade geleitet. uns deiden und
den vier Sargträgern war nd Stelle.
Ohne irgendwelche Teilnahme von

ndestränen e
t auch ſie gemo

Hedwig hatte weder Vater noch Mutter kennen
gelernt. Die Eltern früh geſtorben. Sie hatte
weder Bruder noch Schweſter. Bei Verwandten
großgezogen. Früh in die Welt hinansgeſtoßen,

war aauf ſich ſelbe J
m ſie zu uns. Beſcheiden, ehrlich, ei

derrichtete ſie ihr
don ihren Privata nheiten. Mit ängſtlicher
Sorgfalt vermied ſie es, uns in ihr Leben blicken

laſſen. Sie verichtete ihre Arbeit; damit er
öpfte ſich ihr Verhältnis zu uns. Fragte man

nach mehr, ſo ſchwieg
nichts an von ihren Sorgen, ih

ihrer Verzweiflung. Vielleicht war ſie zu
lz, um Mitgefühl, Hilfe für ſich in Anſpruch zu

nehmen. Proletarierſtolzl Still, wie ſie gelebt,
oing ſte mit 36 Jahren hinüber.

4

Die Tragddie dieſes Mädchens wurde erſt
Hrem Tode in ihrer

r. Wir ſuchten nach A
wandte ausfindig zu machen.
Briefe, Dokumente

Wir hatten keine Ahnung von dem
über einem leichtgläubigen,

Hedwig hatte im Frühjahr einen Schloſſer
e kennengelernt. Er ſtammt aus Danzig,
ſuchte in Berlin Arbeit. Es ihm, Hedwig
zu gewinnen. Er verſprach ihr die Von ihren

nungen Erſparniſſen lieh ſie (hm Geld, damit er
Zeit der Arbeitsloſigkeit überſ
Da er in Berlin keine Anſtellung finden

konnte, kehrte er in ſeine Heimat zurück. Er nahm
das feierliche Verſprechen ab, ihm treu zu
n. Sobald er eine Stelle habe müſſe ſie

m urze na er fort war, fühltea Muhter Sie hre hen ſog acht

Wozarts Witwein Kopenhagen
Der Lebensroman der Konftanze

Mozart.
Vor einigen Tagen iſt die däniſche Filmzenſur

tn ihre neuen Räume im Hauſe Lavendelſtraße 79
Kopenhagen eingezogen. In dieſer Wohnung
te Mozarts Witwe Konſtanze zehn

Zahre als Frau Staatsrat Niſſen. Das wenig
bekannte Leben Konſtanze Mozarts nach dem Tode
Hres Mannes wird jetzt, durch den aufſchluß
reichen Aufſatz eines däniſchen Muſikhiſtorikers in
einer Kopenhagener Zeitung in ein neues Licht
gerückt. Als Mozart ſtarb, war ſeine Witwe ge
gwungen, in Wien Zimmer zu vermieten,
da die ihr vom Kaiſer ausgeſetzte Penſion nicht
annähernd ausreichte, um ein einigermaßen ſor
genfreies Leben führen zu können. Eines Tages,
im Jahre 1779, mietete bei ihr der Legations
ſekretär der däniſchen Geſandtſchaft in Wien, der
ſechsunddreißigjährige Georg Niſſen, ein

mit voller Verpflegung. Der neue Zim
merherr fühlte ſich bald von den hansfraulichen
Tugenden ſeiner Wirtin ſo ſtark angezogen, daß

r beſchloß, ſie zu ſeiner Frau zu machen. Es
dauerte aber ganze elf Jahre, man lebte da
mals eben langſamer bis ſich Niſſen er
klärte. Erſt im Jahre 1809 hielt der inzwiſchen
zum Chargé d Affaires avancierte Niſſen

zeit mit der um zwei Jahre älteren Konſtanze
rt. Ein Jahr ſpäter wurde Niſſen zum

Staatsrat ernannt und nach Kopenhagen zurück-
fen, wo ihm die Stellung eines ſtaatlichene angeboten wurde. Konſtanze löſte ihren

halt in Wien auf und folgte ihrem Mann.
Gerade damals nahm das Kopenhagener König

liche Theater den „Don Giovanni“ wieder

h merem e Sie möge guten Mutes

uns kündigen, und nach Danzig kommen. Er
werde r h rete le in dem ſie den
Scheidu abwarten ſolle.a De m Kind mit ruhigem Gewiſſen

Dir

Bald verlangteh e e

bereits gwei Kinder. Zwei

ſpurlos verſchwunden, die
in Wohlfahrtspflege und die n die die Sie ſpekulie

e ehe man a n n r
An das Dienſtmädchen Fräulein Hedwig
Wie Jhnen bekannt iſt, entſtehen uns durch

die Unterbringung Jhres Kindes Horſt in der
Diakoniſſenanſtalt Z. täglich 1 Mark Koſten, zu
deren Erſtattung Sie geſetzlich verpflichtet ſind.
Bisher haben Sie es verſtanden, ſich Jhrer Unter
haltspflicht Jhrem Kinde geenüber zu entziehen.
Daß Sie ſich hiermit ſtrafbar gemacht haben,
dürfte Jhnen bekannt ſein. Nachdem es uns ge
lungen iſt, Jhren Aufenthalt feſtzuſtellen, fordern
wir Sie auf, ab ſofort monatlich 10 Mark zu den
Pflegekoſten beizutragen. Falls Sie dieſer Auf
forderung nicht umgehend und pünktlich nachkom-
men, werden wir Jhnen das Kind in eigene Für-

beſtürme

In der Vormundſcha über Ihr Kind
Jlſe Martha Hedwig werden Sie erſucht, 5 Mark
monatlich pünktlich bis zum 5. jeden Monats, zur

einzuſendenVermeidung der Klage,

Ein armes Dienſtmädchen wird gehetzt von
den Wohlfahrtsämtern! 16 Mark mongtlich! Wo-
her nehmen? Von Klage bedroht, in Gefahr, das
Unglückswurm wieder aufgebürdet zu e
Jhre gequälte Seele klammert ſich an die Hoff
nung einer Heirat mit Fritz. Vielleicht iſt er ehr
licher als die beiden anderen. Ein drittes Kind

7

Sie per nach Danzig. Verzweifelnd, ihn
Er vertröſtet ſie. Mit öligen Worten

erinnert er ſich an Gottes Güte, die alles zum
Guten wenden werde Kommt Zeit, kommt
Rat Jch werde demnächſt die Scheidungs

e Jch weißes gewiß.“
Und dann kam wieder die Bitte um Geld.

Hedwig ſchickte ihr letztes Geld und
vertraute ihm.

Und dann der Bliz! Seine Frau ſchickte
Hedwig einen Brief. Jhr Mann hätte ihr alles
eingeſtanden. „Bilden Sie ſich ja nicht ein, Sie
Hure, daß Sie ihn herumbekommen werden.
Wenn Sie nach Danzig kommen, werde ich Sie ſo
zurichten, daß Sie niemand mehr erkennen wird.

„Jch beſtätige, daß meine Frau und ich in beſtem
Einvernehmen leben. Gezeichnet Fritz M.“

Sie bricht zuſammen.
Am nächſten Tage kommt ein Brief von ihm.

„Jn der Stunde der gehen Verzweiflung
ſende ich Dir dieſe Zeilen. Mein falſches, hinter
liſtiges Weib hat mir einen Streich geſpielt. Sie
ſagte, ſie werde gleich die Scheidung einveichen,
aber ſie tat es nicht, ſondern hat mir mein ganzes
Geld beſchlagnahmen laſſen. Dann lauerte ſie mir
auf und machte mich betrunken in einem Hotel.
Liebe Hedwig, ſchicke mir ſofort Geld, vielleicht 30
bis 40 Mark. Jch habe meinen Koffer gepackt,
ich fahre ſofort zu Dir

Hedwig lieh ſich von uns Gekd. Den Zweck
verſchwieg ſie und ſandte es nach Danzig. Vielſorge n. Kreisjugendamt. Amtsvormund-

ſhoſt, e

Und dann kam die Antwort
„Sie hat mich jetzt vollſtändig in ihrer Gewalt

den Geld habe ich nicht und mein Scheidungs
rund iſt jetzt hinfällig, da ſie Beweiſe hat wegenKhebruchs Jch werde jetzt noch einmal mit ihr

zuſammengehen. Jch weiß genau, es dauert keine
vier Wochen. Sei doch ſo gut und ſende mir ſo

meine Heiratsurkunde zurück. Lege bitte
einen Zettel hinein und ſchreibe obenauf: „Hies
mit ſende ich Jhnen Jhre Heiratsurkunde nnd
werden Sie glücklich mit Jhrer Frau.“

Das war das Ende. Betrogen von einem
Schurken, der ſie mit glatten Worten einzufangen
verſuchte, verfolgt von Wohlfahrtsämtern, die
Geld für zwei Kinder verlangten, Geld, das ſie
niemals auftreiben konnte. Und ein drittes Kind
unter dem Herzen! Aller Haß wandte ſich gegen
dieſes Kind, ein Kind des Unglücks. Ein über
flüſſiges Kind neben zwei überflüſſigen Kinder.
Ein Kind, das für das Elend beſtimmt war.

7

Sie einem Arzt. Sie erzählte ihm Hrm vie bat ihn um ſeine Hilfe, um der
Menſchlichkeit willen. Er wies ſie ab.

Er wollte nicht das Zuchthaus riskieren. Para
graph 218!

Sie ſuchte ſich ſelbſt zu helfen. Sie kauftemit u letzten Reſt des ihr noch gebliebenen o

des eine Spritze! Ungeſchickt verſuchte ſie die Ope
ration an c ſelbſt. Jn der Nacht trat ſie plötz
lich an unſer Bett, ſtöhnend vor Schmerzen, blu
tend, fiebernd.

Jch brachte ſte ſofort in das nahegelegene
Krankenhaus. Mit der größten Sorgfalt wurde
dort alles aufgeboten, um ſie zu retten. Doch ein
Schüttelfroſt jagte den anderen. Schließlich war
alles ve s. Nach wenigen Tagen erlag der
vom r gejagte Körper. Hingemordet von
dem ſinnloſen S 218, von einem Paragraphen, der
den Armen ſchuldig werden läßt und ihn dann
ſeiner Pein, ſeinem Schickſal überläßt. Hin
gemordet von einem Ausnahmegefetz gegen die
Frauen und Mädchen des Proletariats.

eeeeeeeeeeeeeeeereeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeern]
Die erſchütterndſten Tragödien liefert das

Leben ſelbſt, erſchütternder als ſie die Phantaſte
eines Dichters auszudenken in der Lage iſt.

Vom Grabe des unglücklichen Opfers einer ſo
zialen Geſetzgebung zurückgekehrt, habe ich dieſe
Zeilen niedergeſchrieben, nichts erfunden, nichts

leicht meinte er es doch ehrlich.

in ſeinen Spielplan auf, nachdem dieſe Oper bei
ihrer rung 1807 nur wenig Erfolg ge
habt hatte; ein Kritiker hatte von „groteskem
Lärm“ geſprochen. Auch der Stoff war auf ſtarken
Widerſtand geſtoßen. Man hatte Bedenken nicht
nur wegen der unzähligen Liebesabenteuer des
Helden, ſondern auch wegen der Erſcheinung des
Steinernen Gaſtes, die, wie man fürchtete, gen
Glauben an Geſpenſter Erſcheinungen wecken
könnte. Der Regiſſeur der Erſtaufführung hatte
die Erſcheinung des Steinernen Gaſtes als wohl
gemeinten Scherz eines Freundes gedeutet, der
dem Wüſtling Don Giovanni eine gute Lehre er
teilen will. Nun aber hatte ſich der däniſche Kron
prinz für die Wiederaufführung ausgeſprochen,
die denn auch beim Publikum eine freundliche
Aufnahme fand. Am 6. Februar 1811 ſaß Kon-
ſtanze Niſſen in der dunklen Ecke einer Loge des
Königlichen Theaters und lauſchte den Klängen
der Ouvertüre, die Mozart einige Stunden vor
der Uraufführung ſeines Meiſterwerkes nieder
geſchrieben hatte. Konſtanze erlebte dann die Erſt-
aufführung eines anderen Meiſterwerkes, der
„Entführung aus dem Serdil“, der Oper, die Mo
zart in ſeiner Verlobungszeit komponiert und ihr
gewidmet hatte. Jm Jahre 1820 nahm der
Staatsrat Niſſen, der inzwiſchen die erſte Bio
graphie Mozarts verfaßt hatte, ſeinen Abſchied
vom Staatedienſt und ſiedelte mit ſeiner Frau
nach Salzburg über. Er wurde in Oeſterreich m

eadelt und ſtarb bald darauf, am 6. März 1826.
ie Jnſchrift auf ſeinem Grabe lautet: „Georg

Nikolaus von Niſſen, wirklicher däniſcher Staats
rat, Ritter des Danebrog Orden, Gatte der
Witwe Mozarts.“ Für die Nachwelt lebte
alſo der däniſche Staatsrat nur als der Gatte
der Witwe Mozarts weiter. Konſtanze
ſtarb am 6. März 1842, faſt 80 Jahre alt. Die

Lob der Mutterſchaft.
Mutterſchaft iſt etwas ſo Ehrenhaftes, daßnichts en olbray und Herkommen ſie

unehrenhaft machen kann. Und vom Standpunkt
des Kindes, vom Recht des Ungeborenen ausſollte die Geſellſchaft der unverheirateten Mutter
ieſelbe Achtung und Rückſicht bezeigen wie der
z Jlgetericht Ben B. Lindſay, De

Jugendrichter en B. Lindſay, nver(uSA.)
2

Was man von der Mutter hat, das ſitztund läßt z nicht ausreden; das behält man,
es iſt auch gut ſo, denn jeder Keim der ſittlichenFortentwicklung des Nien gengeſh es liegt dar

in verborgen. Wilhelm Raabe.

Die Mütter geben unſerem Geiſte Wärme, die

Väter Licht. Jean Paul.
Das Lachen einer warmherzigen Mutter iſt

ein Klang, der durch ein enges Menſchenleben
forttönen kann. Otto v. Leixner.
Tränume als Scheidungsgrund. Man wird

künftig gut tun, auch im Schlaf ſeine Zunge zu
hüten. Hätte Frau Silbermann, die Gattin eines
reichen ne in Kentucky, ſich das geſagt
ein en o ſtünde es heute e um ſie. e
ju Fran betrog ihren Gatten, der davon nichts

erkte. Er wurde erſt ſtutzig, als ſeine Frau im
Schlaf wiederholt den Namen ihres Liebhabers
flüſterte. Sie begnügte ſich dabei mit
einer Andeutung und ſtammelte nur „Alph“Dieſe vier Buchſtaben genügten aber dem Gatten,

um die einzureichen. Der ame-
rikaniſche Richter wies die Klage zurück mit der
Begründung, daß Träume nicht als Beweismittel
r den bruch gelten können. Auf einen an

rn Standpunkt ſtellte ſich ein franzöſiſcher Rich

hinzugefügt.

Ehefrauen auf Abzahlung.
Unter den heiratsfähigen Burſchen in Da

maskus herrſcht eine begreifliche Erregung.
Nach der dort herrſchenden Sitte muß der Mann,
ſobald er heiraten will, die Auserkorene ihrem
Vater abkaufen. Bisher ging die Sache auch gang
gut, bis mit einem Male der Preis der Mädchen
von ihren Vätern ſo hoch bemeſſen wurde, daß es
nur noch den ganz reichen Burſchen möglich war,
ſich eine Frau zu kaufen.

Doch die jungen Burſchen wußten Rat. Wozu
hat man denn gehört, daß es in Europa und
Amerika Waren auf Teilzahlungen zu
kaufen gibt? Dieſes Kreditgeſchäft wurde nun
auch bei dem Heiratskauf angewandt. Ebenſo wie
man anderswo Möbel, Kleidungsſtücke uſw. gegen
eine geringe Anzahlung kaufen kann, werden jetzt
in Damaskus die Mächden an die heiratsluſtigen
Männer verkauft. Ob ſich dieſes Teilzahlungs
geſchäft weiter einbürgern wird, kann man vor
läufig nicht ſagen, da viele dieſer jungen Män
ner nach einigen Monaten mit Ratenzahlungen
im Rückſtande bleiben und froh ſind, wenn ſie
ihre auf Teilzahlung gekaufte Fran wieder auf
bequeme Art und Weiſe loswerden.

c S

Was ist ogal?Togal Tabletten find en Ha Mittel

bei Rhouma. Gicht. Isehias. Grippe,
Verven- und Konſfechmerz. Erkältungs-

krankheiten:
Schädigen Sie ſich nicht durch minderwertige
Mittel Laut notarieller Betätigung anerkennen über
5000 Aerzte, darunter viele bedeutende Profeſſoren,

die gute Wirkung des Togal.
Fragen Sie Ihren Arzt. In allen Apotheken,

Preis Mt. 1,40.Jnſchrift auf dem Grabe der Frau Niſſen bezeich
net ſie gleichfalls als Witwe Mozarts.

ter, der die Ehe ſchied, weil der Mann im Schläf
weibliche Koſenamen gemurmelt hatte. 60,4 Chin 12.6 Lith. 74,3 Acid. acet. al ad 100 Amyl

N C



Der Wald ſoll wieder in ſeiner Arform er
n e e tnns ſern vekſwatden

r r Die Vereinigung iſt der Anfang gegenfeitiger Hilfe.“
und m Boden des Waldes, dem Auge häufig nurdas Mikroſkop ſichtbar, niſſen odenpilze,

Bakterien, Algen, Amöben, die chemiſchen LaboranWaldes, o wenn zerſetzende, auflöſende
tet der en upt v u exiſtieren vere We ß n ſich Wurxlſußler und

gen rmer, lehtete von Darwin infolge ihrer diee auflockernde Arbeit als die ſechſte macht

bezeichnet. W den Boden hin ziehen ſich Flechten
und Movoſe, die unentbehrlichen Regulatoren der
Natur, die nicht nur das Austrocknen des Bodens
verhüten und das von den Hängen raſch nieder
ſtürzende Waſſe er ondern auch dadurch, daßie ebenſoviel euchtigkeit aber wie ſie aufnehmen,

m Walde dauernd einen Teil ſeiner Feuchtigkeit
erhalten. Aus Moos und Flechten drängt das Klein
volk der Bodenſträucher, der Beeren und Kräuter
und Farne zum Licht. Jhnen folgt die Genoſſen-

aft der Waldſträucher, und über dieſen erhebt ſich
er W und Hochwald, der mit ſeinen Millionen

und Milliarden Blättern die Luft nicht nur von

gehalten wurden, waren vor allemütung, die 83 mit der Umbildung ten des

u geh erdas intereſſante em ein ges

Der Wald ſoll w. natürlich werden! So
lantet eine der weſentlichſten en in dermordernen en Es mag e b am ſcheinen,
und iſt doch nichts weniger als das, dieſe Forderungin Beziehung geſetzt zu ſehen zu ähnl 9 lautenden

r et auf durchaus anders gearteten Ge
ten, w chule, des Städtebaues, der Mode.Tatſächlich aber entſpringen die meiſten unſerer zeit

e äßen Forderungen, wie die nach natürlichen Er
z m smethoden, natürlichen Bauformen, nach

leidung und eben auch nach Umbildung ſqhdes r

einem
tes in einen wieder natürlichen Miſchwald,

u in Geiſt und Form. Bakterien reinigt, ſondern der dieſe Bakterien im
rundgedanken: der Rückkehr zur Urſprüng-

ehende 19. Jahrhundert hatte, wie nicht Herbſte zugleich mit den fallenden Blättern der Erdeer n zu werden braucht, hierin ungemein zuführt, u dieſe wieder den Humus ſchaffen.

Vorwiegend ſpekulatives Gewinndenken hat im
grober militariſtiſcher Zuchtgedanke, neunzehnten und im beginnenden zwanzigſten Jahr

minder grobe, vom Gewinnſtreben des hundert ebenſowenig die geſellſchaftsbiologiſche Ber be anſtigte Lebensmechanismus und deutung des Naturwaldes beachtet, wie in früheren
r v bloßen ein geſtellte Ziviliſation, hatten hrhunderten und Jahrtauſenden Eroberer wie
au Jebens und Schaffensgebieten zur lexander und andere darum kümmerten. Dieſe
Er eines meht ne zur Verzerrung ehemals ſchlugen die mächtigen Wälder Kleinaſiens, Jſtriensnatürlicher Formen et Etwa zur gleichen Zeit und Sperr Griechenlands, Kroatiens und Alba
brach dann, Verbkn dung miteinander und vonein niens ſo rückſichtslos nieder der Kwe nach 2000
ander zwahpängie auf den einzelnen Gebieten ein J ren das bieiche Gerippe der ocs undentſchiedenes Streben nach natürlicher finder e die Millionen von Pflanzen, die der öſterreichi

I durch, das nur den inneren e ehe che Staat in den ausgetrockneten Boden des Kar 9
ng der Erſcheinungen beſtätigt e. tzte, dieſen nicht zu überdecken vermochten.rn x der vernünftige Menſch h nicht rantwortlichen des 19. Jahrhunderts vergin

nug darüber wundern, daß es notwendig war, den ſſich, nicht weniger, indem ſie jedes natürliche LebenWer der Natürlichkeit, ja der Natur über upt, erſt in den Wäldern auszurotten verſuchten, die Erkennt-

u entdecken, zu erkennen, daß über und um einen ſoe n Gedanken wie den des Arbeits
ulunterrichts erſt jahrzehntelang geſprochen und ge

werden mußte, da dar W geſchmackvolle27 ſo gehe entſtand, es ebenfallsanger Zeit bedurfte, bis 5 g. männern des

Waldes der Blick dafür aufging, was für ein natur
widriges Gebilde der in paradehafter Strammdeit
rein und gezüchtete Forſt iſt, wieviel zweck
mäßiger es

dem Walde ſeinen urſprünglichen natürlichen
Charakter zu bewahren.

Forſt und Wald, künſtliche Zucht und natürliche res Holz lieferte,
Lebensgemeinſchaft ſie können h r und daß darüber

o

Wrud ſe der Naturwald infolge ſeinermen werden, dieſe debben gegenſätlichen Formen fuftreinigenden, das Klima mildernden litt

e a er Faktor el auch der ſtaatalen pflanzlichen Zeben en die z p
der Natur antreffen, gehört der lichen Forſtwirtfu den höentwickelten, vollkommenſten. d d de So geſchah es, daß wirkliche
der Votaniker ſagt, den Schlußverein, n dem z „in denen noch die ganze ePflanzengeſellſcha der Wieſen und Sümpfe, der weht, in denen das feineSteppen und el n nur e und Faruwildniſſe,
Uebergangsvereine r W re kann manſglitzert, in denen fröhkich, tauſendſtimmig und dochvon einer Scechdent ftsle urwaldeszart die unbeßimmharen Melodien von tauſend

Freibt rancé, e Waldtieren ſingen und klingen“, immer

ſtreben der Bäume in der natürlichen Gemeinſchaft
des Waldes anwandten, indem t reinen Fichten,
Kiefern- oder Buchenbeſtand ſo dich

jedes ſinnvolle Gemeinſchaftsleben zerſtört wurde, undu nur zu dem ſgelchoſſenes Sang
2 chten. ran. denken, daß der ſcheinre Gewinn dieſer künſtlichen Zucht in ein Ver

Iſt zu den wirklichen Vorteilen des Natur
es, der

in freier Zuchtwahl ein weit widerſtandsfähige

cke, gutes au

turwälder, Wälder,
Märchenſtimmung

Spiel der Lichter noch
Buſch und Blumenſträuße grün über

ſw en. „Mit Vorliebe“,flanze von dem modernen S ellſchafts- eltener geworden ſind. Die Auwöälder der Donau,
die Pin Gebra Sie tritt zu Vereinen zuſammen, die ungep Je Laubwälder der Südoſtgrenzen i87

e Wälder der Weichſelufer, derW darin ſieht der Oekologe nzenſoziologe) de die
zum erſten Male das Ccherdevid t des Kampfe und des Böhmerwaldes ſind ſte jenes ur
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Das ausländiſche Land
arbeiterkontingent.

Vor einigen Tagen ging durch die Preſſe die
Mitteilung, der Reichsvat habe ſich damit ein
verſtanden erklärt, daß die Höchſtzahl der für 1929
zuzulaſſenden ausländiſchen Landarbeiter auf
110 000 mit einer Notreſerve von 10 000 feſtgeſetzt
wird. Dieſe Mitteilung war etwas unglücklich ab
gefaßt. Es kann aus ihr herausgeleſen werden,
daß den landwirtſchaftlichen Unternehmern für
1929 120 000 ausländiſche Landarbeiter (110 000
als Kontingent und 10 000 als Notreſerve) zur
Verfügung ſtehen. Dem iſt aber nicht ſo. Die
land wirtſchaftlichen Unternehmer haben für das
Jahr 1929 ein Kontingent den 100 000 t
zugebilligt bekommen. kommen weitere Widerſtandsleiſtung und wegen Pfand-10 000 Arbeiter als Not reſerve, ſo daß die Geſamt mee v. verurteilt.

zahl der für 1929 in Frage kommenden ausländiſchen r R r r. Eine Berliner Vroduttenveeiſe
Dieſe Zahl iſt immer viel zu nzelneGebiete werden zu ſtark mit ausländiſchen Land a u

arbeitern verſehen. Auch kommen die ausländi e 18
ſchen Landarbeiter viel zu früh nach Deutſchland; 19200 19.00-70 00
ſie kommen bereits zu einer Zeit, in der beſtimmt 193,0-200 s
noch genügend inländiſche Arbeitskräfte verfügbtr We
ſind.
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23. Dezember 18928 endgültig
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un egg nicht genehmigter Errichtung oder nicht gene

migten triebs von e 177 rſonen rechtskra
verurteilt worden fern 7 im gleichen Zeitraum
Vorjahres und in den Monaten April Juni 19N.
Abgeſehen von der Einziehung des vorgefundenen Funkgeräts
iſt zum Teil auf empfindliche Geldſtrafen (bis zu 100, Mk.)re worden. Unter den Verurteilten befinden ſich 7, die

Beihilfe oder Mittäterſchaft verurteilt wurden. Einar dorer hatte bei der Durchſuchung der WerDiderſiand eleiſtet und die ger beſchlagnahmenden räte
beiſeite geſcha Er wurde außer zu 30 Mk. Geldſtrafe wegen
Bergehens gegen das Geſetz W noch
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14.45 Uhr: Zu Konrad Dudens 100. Spereiag Fr. Leinkuchen
Schallplattenkonzert. 16 Uhr: Beowulf. Trocenſchnitzei 7
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e Berliner Echtachtviehmartt vomh r h S Auftried: Kinder 2609 (Ochſen Sal, v Iardau: u re des en u. a a Kühe und Färſen 1323) r 2826, Schafe S
Viſcher. Aus 3 Nur dager m „Norika“ e Schweine 11 578. Auslandsſchweine 518, Ziegen
Uhr: „Der Roßdieh zu n mit den iollen, Es notierten:
Bauern“. Ein Faſtnachts Hans Sachs.Ardtithnachweis, reſſe und Sportdienſt. 22.15 Uhr:
muſik.

h (Welle 1648,9).

Bil iertelſtundewirt. 14.45 Uhr: Be inarie auf die
Wettervorherſage. 14.55 Uhr: Zucht und Haltung der land
wirtſchaftlichen er re Müller, Ruhlsdorf: „Neuitl Beſtre s bei Schweinen“.v heerarees 16 u. rof. t
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Zuens in beiden Theatern

unveſchreiblicher Erfoig!
Hulda Roſch, Maria Paudler,

Frigg Kamvers,n e e Wir bleten Außergewönhnliches! dw'ieder zu beteiligen.
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Kextuurant
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l ein w.mwmoel, von grobßer ung anbestriokendem Liebreis ist heute nicht nar
in Deutschland eine der popualärsten Dar-
stellerinnen, sondern sie hat auch über die
Grenzen des Vaterlandes hinaus durch ihr
sprudelndes Temperament und ihre vielseitige
Darstellungskunst in der ganzen Welt un-
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